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56. Jahrgang · Nr. 6 6. Februar 2014

Das GISMO GRAF TRIO verbindet traditionellen 
Sinti Jazz mit Stücken aus Rock und Pop, dem 
Blues und sogar der Klassik. Gitarrist Gismo 
Graf stammt aus einer Stuttgarter Sinti-Familie 
und hat bei zahlreichen Konzerten auf renom-
mierten Festivals mit großem Erfolg gespielt.

Begleitet wird er von seinem Vater Joschi Graf 
an der Rhythmusgitarre und von Joel Locher 
am Kontrabass. 

Näheres unter: www.gismograf.com

Eintrittskarten sind im Vorverkauf auf dem 
Rathaus (0 71 59-94 58-66) oder in der Orts-
bücherei (0 71 59/94 57-15) erhältlich. 

Eintrittspreise: 14,00 Euro 
Abendkasse: 16,00 Euro.

Freitag, 7. Februar 2014 · 20.00 Uhr
Einlass: ca. 19.00 Uhr · Festhalle Magstadt

Jazz-Konzert mit dem 

GISMO GRAF TRIO
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Die Schüler/innen und die Lehrer/innen der Johannes-
Kepler-Gemeinschaftsschule laden alle interessierten 
Magstadter Bürger zu einem bunten Programm ein. 
 
Wann?  Mittwoch, 12. Februar 2014 
   16.00 bis 18.00 Uhr 
 
Wo?  Sekundarstufengebäude D 
   Verwaltungsgebäude A 

Musiksaal 
 
Was?  -  Einblicke in die Arbeit der  
      Gemeinschaftsschule 

- Unsere Bildungspartner stellen sich vor 
- Physikalische Phänomene 
- Technik-Ausstellung 
- Ausstellung „Aus ALT mach NEU“ 
- Englisches Theater 
- „Stomp“ – Musik einmal anders 
- „Feuer“ 
- Café mit Kuchen und Fingerfood 
- Waffeln und kalte Getränke 

 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher! 
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1.  Am Sonntag, dem 25. Mai 2014 findet 
die regelmäßige Wahl des Gemeinde-
rats und des Ortschaftsrats statt. 

 
 Dabei sind auf 5 Jahre zu wählen:

1.1 Gemeinderäte  
 Mitglieder: 18 
 Gemeinde: Magstadt 

  Hinweis: Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit beschränken sich die Perso-
nenbezeichnungen auf die männliche 
Form.

2.  Es ergeht hiermit die Aufforderung, 
Wahlvorschläge für diese Wahl(en) frü-
hestens am Tag nach dieser Bekannt-
machung und spätestens am 27. März 
2014 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses - Bür-
germeisteramt Marktplatz 6, 71106 
Magstadt schriftlich einzureichen.

2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, 
von mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigungen und von nicht 
mitgliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigungen eingereicht werden. 

Für die einzelnen Wahlen sind je ge-
sonderte Wahlvorschläge einzureichen.
Eine Partei oder Wählervereinigung 
kann für jede Wahl nur einen Wahl-
vorschlag einreichen. Die Verbindung 
von Wahlvorschlägen ist nicht zulässig.

2.2  Ein Wahlvorschlag darf höchstens so  
viele Bewerber enthalten, wie Gemein-
deräte bzw. Ortschaftsräte zu wäh- 
len sind. Bei unechter Teilortswahl 
darf ein Wahlvorschlag für jeden 
Wohnbezirk, für den ein, zwei oder 
drei Vertreter zu wählen sind, jeweils  
einen Bewerber mehr und für jeden  
Wohnbezirk, für den mehr als drei Ver- 
treter zu wählen sind, höchstens so  
viele Bewerber enthalten, wie Vertre- 
ter zu wählen sind.  
Ein Bewerber darf sich für dieselbe 
Wahl nicht in mehrere Wahlvorschläge 
aufnehmen lassen.

2.3   Parteien und mitgliedschaftlich orga-
nisierte Wählervereinigungen müssen 
ihre Bewerber in einer Versammlung 
der im Zeitpunkt ihres Zusammen-
tritts wahlberechtigten Mitglieder im 
Wahlgebiet oder der von diesen aus 

ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. 
August 2013 in geheimer Abstimmung 
nach dem in der Satzung vorgesehenen 
Verfahren wählen und in gleicher Weise 
deren Reihenfolge festlegen.  
Nicht mitgliedschaftlich organisierte 
Wählervereinigungen müssen ihre Be-
werber in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahl-
berechtigten Anhänger der Wählerver-
einigung im Wahlgebiet ab 20. August 
2013 in geheimer Abstimmung mit der 
Mehrheit der anwesenden Anhänger 
wählen und in gleicher Weise deren 
Reihenfolge festlegen. Wahlgebiet ist 
bei der Wahl des Gemeinderats die Ge-
meinde, bei der Wahl des Ortschafts-
rats die jeweilige Ortschaft.  
Hat eine Partei oder mitgliedschaft-
lich organisierte Wählervereinigung 
in einer Ortschaft nicht mindestens 
drei wahlberechtigte Mitglieder, kann 
sie die Bewerber für die Wahl des Ort-
schaftsrats dieser Ortschaft in einer 
Versammlung der zum Zeitpunkt ihres 
Zusammentritts wahlberechtigten Mit-
glieder oder Vertreter in der Gemein-
de wählen. Bei nicht mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen ist 

Herzliche Einladung zur

Bürgerversammlung 
zum Thema „Hochwasserschutzkonzeption Gemeinde Magstadt  

und Hochwassergefahrenkarte Land Baden-Württemberg“
am Dienstag, 11. Februar 2014 in der Festhalle

Beginn: 19.00 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr

Vertreter des Ing.-Büros Geitz und Partner sowie vom Amt für Wasserwirtschaft Landratsamt 
Böblingen und der Gemeindeverwaltung informieren an diesem Abend und stehen für Fragen  

zur Verfügung.

Für Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
Herzlichst Ihr Dr. Hans-Ulrich Merz, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen  

Gemeinde Magstadt - Landkreis Böblingen

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des Gemeinderates am 25. Mai 2014



Magstadter MitteilungsblattSeite 4 – Nr. 6 6. Februar 2014

einer Mitglieder-/Vertreter- oder An-
hängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt 
werden.

2.9.2  Die Wahlberechtigten, die den Wahl-
vorschlag unterstützen, müssen die Er-
klärung auf dem Formblatt persönlich 
und handschriftlich unterzeichnen; 
neben der Unterschrift sind Familien-
name, Vorname, Tag der Geburt und 
Anschrift (Hauptwohnung) des Unter-
zeichners sowie der Tag der Unterzeich-
nung anzugeben. Unionsbürger als Un-
terzeichner, die nach § 22 des Meldege-
setzes von der Meldepflicht befreit und 
nicht in das Melderegister eingetragen 
sind, müssen dem Formblatt außerdem 
den Nachweis für die Wahlberechtigung 
durch eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 4 
Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO anschlie-
ßen. Sind die Betreffenden auf Grund 
der Rückkehrregelung nach § 12 Abs. 1 
S. 2 Gemeindeordnung (GemO) wahl-
berechtigt, müssen sie dabei außerdem 
erklären, in welchem Zeitraum sie vor 
ihrem Wegzug oder vor Verlegung der 
Hauptwohnung aus der Gemeinde dort 
ihre Hauptwohnung hatten.

2.9.3  Ein Wahlberechtigter darf nur einen 
Wahlvorschlag für dieselbe Wahl un-
terzeichnen. Hat er mehrere Wahlvor-
schläge für eine Wahl unterzeichnet, so 
ist seine Unterschrift auf allen Wahlvor-
schlägen für diese Wahl ungültig.

2.9.4  Wahlvorschläge dürfen erst nach der 
Aufstellung der Bewerber durch eine 
Mitglieder-/Vertreter- oder Anhänger-
versammlung unterzeichnet werden. 
Vorher geleistete Unterschriften sind 
ungültig.

2.9.5  Die vorstehenden Ausführungen gel-
ten entsprechend auch für gemeinsame 
Wahlvorschläge.

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen
	 •		eine	Erklärung	jedes	vorgeschlagenen	

Bewerbers, dass er der Aufnahme in 
den Wahlvorschlag zugestimmt hat; 
die Zustimmungserklärung ist unwi-
derruflich;

	 •		von	einem	Unionsbürger	als	Bewer-
ber eine eidesstattliche Versicherung 
über seine Staatsangehörigkeit und 
Wählbarkeit sowie auf Verlangen eine 
Bescheinigung der zuständigen Ver-
waltungsbehörde seines Herkunfts-
mitgliedstaates über die Wählbarkeit;

	 •		Unionsbürger,	 die	 auf	Grund	der	
Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 
2 GemO wählbar und nach den Be-
stimmungen des § 22 Meldegesetzes 
von der Meldepflicht befreit und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, 
müssen in der o. g. eidesstattlichen 
Versicherung ferner erklären, in wel-
chem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug 
oder vor Verlegung der Hauptwoh-
nung aus der Gemeinde dort ihre 
Hauptwohnung hatten;

	 •		eine	Ausfertigung	der	Niederschrift	
über die Aufstellung der Bewerber in 
einer Mitglieder-/Vertreter- oder An-
hängerversammlung (vgl. 2.3). Die 
Niederschrift muss Angaben über 
Ort und Zeit der Versammlung, Form 
der Einladung, Zahl der erschienenen 
Mitglieder oder Vertreter bzw. An-
hänger und das Abstimmungsergeb-
nis enthalten; außerdem muss sich 

	 •	 bei Unionsbürgern muss ferner die  
Staatsangehörigkeit angegeben wer- 
den.  
 Die Bewerber müssen in erkennbarer 
Reihenfolge - bei unechter Teilorts-
wahl nach Wohnbezirken getrennt - 
aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf 
nur einmal aufgeführt sein. Für kei-
nen Bewerber dürfen Stimmenzahlen 
vorgeschlagen werden.

2.6   Wahlvorschläge von Parteien und von 
mitgliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigungen müssen von dem für 
das Wahlgebiet zuständigen Vorstand 
oder sonst Vertretungsberechtigten 
persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein. Besteht der Vorstand 
oder sonst Vertretungsberechtigte aus 
mehr als drei Mitgliedern, genügt die 
Unterschrift von drei Mitgliedern, da-
runter die des Vorsitzenden oder seines 
Stellvertreters.

2.7  Wahlvorschläge von nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählerver-
einigungen sind von den drei Unter-
zeichnern der Niederschrift über die 
Bewerberaufstellung (Versammlungs-
leiter und zwei Teilnehmer - vgl. 2.10) 
persönlich und handschriftlich zu un-
terzeichnen.

2.8   Gemeinsame Wahlvorschläge von Par-
teien und Wählervereinigungen sind 
von den jeweils zuständigen Vertre-
tungsberechtigten jeder der beteiligten 
Gruppierungen nach den für diese gel-
tenden Vorschriften zu unterzeichnen 
(vgl. 2.6 und 2.7, § 14 Abs. 2 S. 4 und 5 
Kommunalwahlordnung - KomWO -).

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem 
unterzeichnet sein für die Wahl des 
Gemeinderats von 20 Personen, die im 
Zeitpunkt der Unterzeichnung wahl-
berechtigt sind (Unterstützungsunter-
schriften).

  Dieses Unterschriftenerfordernis gilt 
nicht für Wahlvorschläge

	 •		von	 Parteien,	 die	 im	Landtag	 oder	
bisher schon in dem zu wählenden 
Organ vertreten sind;

	 •		von	mitgliedschaftlich	und	nicht	mit-
gliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigungen, die bisher schon in 
dem zu wählenden Organ vertreten 
sind, wenn der Wahlvorschlag von der 
Mehrheit der für diese Wählerverei-
nigung Gewählten unterschrieben 
ist, die dem Organ zum Zeitpunkt 
der Einreichung des Wahlvorschlags 
noch angehören.

2.9.1  Die Unterstützungsunterschriften müs-
sen auf amtlichen Formblättern einzeln 
erbracht werden. Die Formblätter wer-
den auf Anforderung vom Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses oder 
wenn der Gemeindewahlausschuss 
noch nicht gebildet ist, vom Bürgermei-
ster - Bürgermeisteramt, Marktplatz 
6, 71106 Magstadt kostenfrei geliefert. 
Als Formblätter für die Unterstüt-
zungsunterschriften dürfen nur die 
von den genannten Personen ausgege-
benen amtlichen Vordrucke verwendet 
werden. Bei der Anforderung ist der 
Name und ggf. die Kurzbezeichnung 
der einreichenden Partei oder Wäh-
lervereinigung bzw. das Kennwort der 
Wählervereinigung anzugeben. Ferner 
muss die Aufstellung der Bewerber in 

eine Feststellung, dass die Zahl der 
wahlberechtigten Anhänger dieser 
Wählervereinigung zur Bildung einer 
Aufstellungsversammlung auf der Ort-
schaftsebene nicht ausreicht, erst mög-
lich, wenn die einberufene Versamm-
lung der wahlberechtigten Anhänger 
auf Ortschaftsebene abgebrochen wer-
den muss, weil weniger als drei wahlbe-
rechtigte Personen erschienen sind; erst 
dann kann das Bewerberaufstellungs-
verfahren auf Gemeindeebene einge-
leitet werden.

2.3.1  Bewerber in Wahlvorschlägen, die von 
mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 
2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten 
Versammlungen der beteiligten Par-
teien und Wählervereinigungen oder 
in einer gemeinsamen Versammlung 
gewählt werden. Die Hinweise für Par-
teien bzw. Wählervereinigungen gelten 
entsprechend.

2.4  Wählbar in den Gemeinderat ist, wer 
am Wahltag Bürger der Gemeinde ist 
und das 18. Lebensjahr vollendet hat. 
Die Bewerber bei unechter Teilortswahl 
müssen zum Zeitpunkt der Zulassung 
der Wahlvorschläge und am Tag der 
Wahl in dem Wohnbezirk wohnen, für 
den sie sich aufstellen lassen. Wählbar 
in den Ortschaftsrat ist, wer am Wahl-
tag Bürger der Gemeinde ist, das 18. 
Lebensjahr vollendet hat und zum Zeit-
punkt der Zulassung der Wahlvorschlä-
ge und am Wahltag in der Ortschaft 
wohnt (Hauptwohnung).

 Nicht wählbar sind Bürger,
	 •		die	infolge	Richterspruchs	in	der	Bun-

desrepublik Deutschland das Wahl-
recht oder Stimmrecht nicht besitzen;

	 •		für	 die	 zur	 Besorgung	 aller	 ihrer	
Angelegenheiten ein Betreuer nicht 
nur durch einstweilige Anordnung 
bestellt ist; dies gilt auch, wenn der 
Aufgabenkreis des Betreuers die in  
§ 1896 Abs. 4 und § 1905 des Bürger-
lichen Gesetzbuches bezeichneten 
Angelegenheiten nicht erfasst;

	 •		die	 infolge	 Richterspruchs	 in	 der	
Bundesrepublik Deutschland die 
Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht 
besitzen.

	 •		Unionsbürger (Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedstaates der Europä-
ischen Union) sind außerdem nicht 
wählbar, wenn sie infolge einer zivil-
rechtlichen Einzelfallentscheidung 
oder einer strafrechtlichen Entschei-
dung des Mitgliedstaates, dessen 
Staatsangehörige sie sind, die Wähl-
barkeit nicht besitzen.

2.5 Ein Wahlvorschlag muss enthalten
	 •		den	Namen	der	einreichenden	Partei	

oder Wählervereinigung und, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese. Wenn die einreichende 
Wählervereinigung keinen Namen 
führt, muss der Wahlvorschlag ein 
Kennwort enthalten;

	 •		Familiennamen,	Vornamen,	Beruf	
oder Stand, Tag der Geburt und An-
schrift (Hauptwohnung) der Bewer-
ber; bei unechter Teilortswahl ist in 
den Fällen, in denen der Bewerber 
mehrere Wohnungen in der Gemein-
de hat, die Anschrift in dem Wohnbe-
zirk anzugeben, für den der Bewerber 
aufgestellt wurde;
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Flurbereinigung Sindelfingen 
(B 464)

Flurbereinigung Magstadt  
(L 1189)

Sitzung des Vorstands
Zu den öffentlichen Sitzungen des Vorstands 
der Teilnehmergemeinschaft der Flurbe- 
reinigung Sindelfingen (B 464) am Donners-
tag, 13. Februar 2014, um 16:00 Uhr, und  
der Teilnehmergemeinschaft der Flurbe-
reinigung Magstadt (L 1189) am Donners-
tag, 13. Februar 2014, um 18:00 Uhr, in der 
Begegnungsstätte des Seniorenzentrums 
Magstadt, Brunnenstraße 7, wird eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
- Rückblick Wegebau
-  Information über den aktuellen Verfah-

rensstand
- nächste Schritte im Verfahren
- Verschiedenes
gez. Faust

Termin für Zuschussanträge
Zuschüsse, die auf der Grundlage verschie-
dener Richtlinien der Gemeinde Magstadt 
gewährt werden können, sind an Antrags-
fristen gebunden.
Betroffen sind hiervon folgende Richtlinien:
-  Richtlinien zur Förderung der Teilnahme 

an sportlichen, kulturellen und sonstigen 
Veranstaltungen im Jugendbereich.

-  Richtlinien zur Förderung von Freizeiten 
und Erholungsmaßnahmen für Jugendli-
che und Senioren.

Entsprechende Zuschussanträge können 
schon jetzt gestellt werden.
Ausschlussfrist für die Zuschussanträge ist 
der 28. Februar 2014. Bis zu diesem Zeit-
punkt müssen die Anträge bei der Gemein-
deverwaltung eingegangen sein.
Über die Bewilligung der Zuschüsse ent-
scheidet die Gemeindeverwaltung.
Der genaue Wortlaut der Richtlinien kann 
jederzeit im Rathaus/Hauptamt, Zimmer 
14, eingesehen werden.

rung wieder in die Gemeinde zuziehen 
oder dort ihre Hauptwohnung begrün-
den, werden, wenn sie am Wahltag noch 
nicht drei Monate wieder in der Ge-
meinde wohnen oder ihre Hauptwoh-
nung begründet haben, nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt 
dies voraus, dass die in Satz 1 genannten 
Personen am Wahltag in der Ortschaft 
ihre (Haupt-) Wohnung haben.

3.2  Personen, die ihr Wahlrecht für die 
Wahl des Kreistags - für die Wahl der 
Regionalversammlung des Verbands 
Region Stuttgart - durch Wegzug oder 
Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis - aus dem Verbandsgebiet - 
verloren haben und vor Ablauf von 
drei Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in den Landkreis - in das Ver-
bandsgebiet - zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, 
wenn sie am Wahltag noch nicht drei 
Monate wieder im Landkreis - im Ver-
bandsgebiet - wohnen oder ihre Haupt-
wohnung begründet haben, ebenfalls 
nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen. Ist die Gemeinde, in 
der ein Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht 
identisch mit der Gemeinde, von der 
aus der Wahlberechtigte seinerzeit den 
Landkreis - das Verbandsgebiet der Re-
gion Stuttgart verlassen hat oder seine 
Hauptwohnung verlegt hat, ist dem 
Antrag auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis eine Bestätigung über 
den Zeitpunkt des Wegzuges oder der 
Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis/dem Verbandsgebiet der Re-
gion Stuttgart sowie über das Wahlrecht 
zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die 
Bestätigung erteilt kostenfrei die Ge-
meinde, aus der der Wahlberechtigte 
seinerzeit weggezogen ist oder aus der 
er seine Hauptwohnung verlegt hat.

3.3  Wahlberechtigte Unionsbürger, die 
nach § 22 Meldegesetz nicht der Mel-
depflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, wer-
den ebenfalls nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 
und 4 Kommunalwahlordnung anzu-
schließen.

  Die Anträge auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis müssen schriftlich 
gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 4. Mai 2014 (keine Verlän-
gerung möglich) eingehen beim Bür-
germeisteramt, Marktplatz 6, 71106 
Magstadt.

  Vordrucke für diese Anträge und Er-
klärungen hält das Bürgermeisteramt, 
Einwohnermeldeamt, Marktplatz 6, 
71106 Magstadt bereit.

  Ein behinderter Wahlberechtigter kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen.

  Wird dem Antrag entsprochen, erhält 
der Betroffene eine Wahlbenachrichti-
gung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.

Magstadt, den 06.02.2014
Bürgermeisteramt
gez. Dr. Hans-Ulrich Merz
Bürgermeister

aus der Niederschrift ergeben, ob 
Einwendungen gegen das Wahler-
gebnis erhoben und wie diese von der 
Versammlung behandelt worden sind. 
Der Leiter der Versammlung und zwei 
wahlberechtigte Teilnehmer haben 
die Niederschrift handschriftlich zu 
unterzeichnen; sie haben dabei gegen-
über dem Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses an Eides statt zu 
versichern, dass die Wahl der Bewer-
ber und die Festlegung ihrer Reihen-
folge in geheimer Abstimmung durch-
geführt worden sind; bei Parteien 
und mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigungen müssen sie au-
ßerdem an Eides statt versichern, dass 
dabei die Bestimmungen der Satzung 
der Partei bzw. Wählervereinigung 
eingehalten worden sind;

	 •		die erforderliche Zahl von Unterstüt-
zungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern 
der Wahlvorschlag von wahlberech-
tigten Personen unterzeichnet sein 
muss; ggf. einschließlich der erforder-
lichen eidesstattlichen Versicherungen 
nicht meldepflichtiger Unionsbürger 
als Unterzeichner (vgl. 2.9.2);

	 •		bei	der	Wahl	des	Ortschaftsrats,	wenn	
die Bewerber einer Partei oder Wäh-
lervereinigung in einer Mitglieder-/ 
Vertreter- oder Anhängerversamm-
lung in der Gemeinde aufgestellt wor-
den sind (vgl. 2.3), eine von dem für 
das Wahlgebiet zuständigen Vorstand 
oder sonst Vertretungsberechtigten 
unterzeichnete schriftliche Bestäti-
gung, dass die Voraussetzungen für 
dieses Verfahren vorlagen; die Be-
stätigung kann auch auf dem Wahl-
vorschlag selbst erfolgen.  
Der Vorsitzende des Gemeinde-
wahlausschusses gilt als Behörde im 
Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er 
ist zur Abnahme der Versicherungen 
an Eides statt zuständig. Der Vorsit-
zende des Gemeindewahlausschusses 
kann außerdem verlangen, dass ein 
Unionsbürger einen gültigen Iden-
titätsausweis oder Reisepass vorlegt 
und seine letzte Adresse in seinem 
Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11  Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrau-
ensleute mit Namen und Anschrift be-
zeichnet werden. Sind keine Vertrau-
ensleute benannt, gelten die beiden er-
sten Unterzeichner des Wahlvorschlags 
als Vertrauensleute. Soweit im Kommu-
nalwahlgesetz und in der Kommunal-
wahlordnung nichts anderes bestimmt 
ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder 
für sich, berechtigt, verbindliche Erklä-
rungen zum Wahlvorschlag abzugeben 
und Erklärungen von Wahlorganen ent-
gegenzunehmen.

 
2.12  Vordrucke für Wahlvorschläge, Nie-

derschriften über die Bewerberauf-
stellung, eidesstattliche Erklärungen 
und Zustimmungserklärungen sind auf 
Wunsch erhältlich beim Bürgermeister-
amt, Marktplatz 6, 71106 Magstadt

3.  Hinweise auf die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 
Abs. 2 und 4 KomWO.

3.1  Personen, die ihr Wahlrecht für Ge-
meindewahlen durch Wegzug oder 
Verlegung der Hauptwohnung aus der 
Gemeinde verloren haben und vor Ab-
lauf von drei Jahren seit dieser Verände-

Die Gemeinde-
verwaltung informiert

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112
 (auch Notruftelefax)
Notarzt/Rettungsdienst 112
 (auch Notruftelefax)
DRK (bei Krankentransporten) 1 92 22
 (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31)
Strom-Störungsstelle  08 00/
der EnBW 3 62 94 77
Gas-Störungsstelle 08 00/
der EnBW  3 62 94 77
Wasserentstördienst der
Gemeinde Magstadt 4 12 16
-  Notrufnummer außerhalb 

der Arbeitszeiten der Gemeinde- 
bediensteten (nicht für  0 70 31/ 
private Hausinstallation) 6 11 65 93

Kabel-BW 08 00/ 
(24h-Service-Hotline) 88 88 112
E-Mail:
KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de
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Andere Ämter 

Förderverein Gartenhallenbad 
Maichingen informiert

Nächster Spielenachmittag im Gartenhal-
lenbad
Am Samstag, 15. Februar 2014 findet, ab 
13.00 Uhr, wieder ein Spielenachmittag statt. 
Besondere Attraktionen sind die Rutsche, 
der Doggy oder der Wassermattenlauf.

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Homepage: www.magstadt.de

Öffnungszeiten Bürgeramt, Altes Rat haus, Marktplatz 6
(Einwohnermelde-/Passamt, Gewerbe-/Standesamt, Rentenstelle/Sozialamt)
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend;
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr; Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr
E-Mail: buergeramt@magstadt.de 

Öffnungszeiten Rathaus - Verwaltung, Marktplatz 1
(Bürgermeister, Hauptamt, Kämmerei, Ortsbauamt, Bau-/Ordnungsamt, Friedhofswesen, 
Steueramt, Kasse)
Montag-Freitag: 08.00-12.00 Uhr; Montag/Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr;
Mittwoch: 14.00-18.30 Uhr;
E-Mail: rathaus@magstadt.de 

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 (Fr. Steegmüller)
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Gemeinschaftschule: 
Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Wiesenfarth), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule-bwl.de

Magstadter Wochenmarkt
immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 

auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren

 Termine
Wann Wer und Was Wo

Freitag, 07.02. Gemeinde Magstadt Festhalle
- 20.00 Uhr - Konzert mit dem Gismo Graf Trio

Sonntag, 09.02. DRK Altes Schulhaus
- 14.30-17.00 Uhr - Café Henry (Seniorentreff)

Dienstag, 11.02. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -

Mittwoch, 12.02. Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschule Schule
- 16.00-18.00 Uhr Tag der offenen Tür

Mittwoch, 12.02. DRK Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr Mittagstisch für Ältere
 - Fahrdienst

Donnerstag, 13.02. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - Fahrdienst

Freitag, 14.02. HHC HHC Übungslokal
 Jahreshauptversammlung

Sonntag, 16.02. Heimatgeschichtsverein Heimatmuseum
- 14.00-17.00 Uhr - Heimatmuseum geöffnet

Arbeitskreis „Natur+Umwelt“
Ansprechpartner:
Herr Bemmann, Telefon 4 16 84

Nächster Termin: Dienstag, 25.03. 2014, 
19.00 Uhr, Altes Rathaus

Homepage: www.agenda-magstadt.de

Ferienbetreuung 2014 - Es gibt noch freie Plätze!!!
Ferienbetreuung für Grundschüler/innen 2014 sowie für 5. und 6. Klasse
In folgenden Ferien wird wieder eine Ferienbetreuung bei genügend Anmeldungen 
(mindestens 10 Kinder) angeboten:

Faschingsferien: Montag, 03.03.2014 bis Freitag, 07.03.2014 

Osterferien: Montag, 14.04.2014 bis Freitag, 25.04.2014 

Pfingstferien: Montag, 16.06.2014 bis Freitag, 20.06.2014 

Sommerferien: Montag, 01.09.2014 bis Freitag, 12.09.2014 

Herbstferien: Montag, 27.10.2014 bis Freitag, 31.10.2014

Betreuungszeiten:   täglich von 07.00 bis 13.30 Uhr und  
dienstags/donnerstags 07.00 bis 16.30 Uhr (inkl. Mittagessen)  

Nähere Informationen zur Ferienbetreuung sowie Anmeldeformulare erhalten Sie  
bei der Gemeinde Magstadt, Zimmer 10, Frau Schuhmann, Telefon 94 58-23 oder  
E-Mail: schuhmann@magstadt.de.

Das Anmeldeformular/Allgemeine Informationen/Regeln finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Schule.

Magstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde Magstadt. Herausgeber: Ge mein de Magstadt, Markt platz 1, 
71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 58-21. Re dak tion: Hans-Peter Burckhardt. Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen Inhalt: Der Verlag. Druck und Vertrieb:  Mundinger Druck GmbH, 
Digital- und Off set druck, Renninger Straße 26, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 14-20, Fax (0 71 59) 94 14-14, E-Mail: 
mitteilungsblatt @mundingerdruck.de. Das Amtsblatt erscheint in der Regel donnerstags. Redaktions- und Anzeigen-
schluß: dienstags, 10.00 Uhr. Bezugspreis halbjährlich E 9,40. Bei Postbezug jährlich E 61,30 (einschließlich Zustellungs- 
gebühr und gesetzlicher Mehrwertsteuer).

 
Nächste „TAKKI“- Sprechstunde des 
Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis 
Böblingen ist am Mittwoch, 12. Februar 
2014, von 09.00-11.00 Uhr, im Rathaus, 
Marktplatz 1, 1. Stock, Zimmer 13 - Be-
sprechungszimmer.
 
Für:
-  Alle, die sich über „TAKKI“, das neue 

Landkreismodell zur Kindertages-
pflege von Kleinkindern, informieren 
möchten.

-  Eltern, die sich für eine Betreuung 
ihres unter dreijährigen Kindes durch 
eine Tagesmutter/-vater interessieren.

-  Personen, die sich über die Tätigkeit 
als Tagesmutter/-vater beraten lassen 
möchten. Sie erhalten u.a. Informa-
tionen zu den Grundqualifizierungs-
kursen und den weiteren Vorausset-
zungen der Kindertagespflege. 

Die Beratung erfolgt kostenfrei und un-
verbindlich. Ansprechpartnerin ist Frau 
Jawara.

Persönliche Beratungstermine bitte 
vorab unter Telefon 0 70 31/2 13 710 

vereinbaren!!!
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Mildred-Scheel-Schule  
informiert:

Einladung zum Tag der offenen Tür an der 
Mildred-Scheel-Schule in Böblingen
Ein Gang durch die menschliche Zelle, 
Legoroboter neben Liebesgedichten, Ma-
thematik und Physik zum Anfassen, ein 
Aufenthalt im Global Village und das alles 
unter der Frage - Voll psycho im SG!?
Dies und vieles mehr erleben Sie beim Tag 
der offenen Tür an der Mildred-Scheel-
Schule in Böblingen. Alle am Bildungsange-
bot der Mildred-Scheel-Schule Interessier-
ten laden wir am Samstag, den 15.02.2014, 
in der Zeit von 09.30 Uhr bis 15.00 Uhr, 
in die Räume der Mildred-Scheel-Schule 
ein. Neben äußerst vielfältigen und interes-
santen Einblicken in die verschiedensten 
Fachbereiche der Mildred-Scheel-Schule 
erwarten Sie jeweils zur vollen Stunde In-
formationen zu den einzelnen Schularten. 
Für Ihr leibliches Wohl ist gleichfalls ge-
sorgt. Mit Musik und künstlerischen Ein-
lagen sowie einer Vielzahl von Projekten 
laden wir Sie zum Verweilen in unserer 
Schule ein.
Die Einführungsvorträge in die einzelnen 
Schularten finden am 15.02.2014 zu fol-
genden Uhrzeiten statt:
10.00 und 12.00 Uhr 
Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf
Berufseinstiegsjahr
zweijährige Berufsfachschulen
12.00 und 14.00 Uhr 
sechsjähriges Berufliches Gymnasium 
"Ernährung - Soziales - Gesundheit"
10.00, 12.00 und 14.00 Uhr 
dreijähriges Berufliches Gymnasium: 
Biotechnologisches Gymnasium, Ernäh-
rungswissenschaftliches Gymnasium, So-
zialwissenschaftliches Gymnasium
11.00 und 13.00 Uhr 
Berufskollegs für Ernährung und Erzie-
hung und Gesundheit und Pflege

Mildred-Scheel-Schule
Austraße 7, 71034 Böblingen
Tel. 0 70 31/46 25-50
www.mildred-scheel-schule.info

Termine: 
7. März 2014:
Nachtfußball in der Sporthalle Magstadt

22./23.03.2014 und 05./06.04.2014 
Ausbildung zum qualifizierten Jugendleiter 
(Juleica)

Geänderte Öffnungszeiten
Am Samstag, den 8. Februar 2014 ist das 
Hallenbad wegen einer Schwimmveranstal-
tung des amerikanischen Schwimmvereins 
"Piranhas" geschlossen.

Faschingsparty für Menschen 
mit Behinderungen

Der ADAC Motorsportclub Rot-Weiß Sin-
delfingen, der Verein für Menschen mit  
Behinderungen (VK) und die Sindelfinger 
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger 
Behinderung laden am Samstag, 15.02.2014 
zu ihrer Faschingsparty ein. Los geht‘s um 
13.59 Uhr in der Maichinger Turn- und 
Festhalle. Für Stimmung sorgen auch dieses 
Jahr wieder, außer dem Fanfarenzug Rot-
Weiß Sindelfingen, Marian am Keyboard 
und Überraschungsgäste.
Wer einen Fahrdienst benötigt, sollte sich 
rechtzeitig beim VK (Tel. 0 70 31/7 08 00) 
melden.
Wir freuen uns auf Sie.

Schulnachrichten 

Pfarrwiesen-Gymnasium  
informiert:

Wir laden Sie sehr herzlich zu einer allge-
meinen Informationsveranstaltung am 21. 
Februar 2014, 17.00 Uhr, in die Aula un-
serer Schule ein. 
Dort werden wir auch über unseren bilingu-
alen Zug und das mögliche deutsch-franzö-
sische Doppelabitur informieren. 
Gerne berät Sie auch die Schulleitung per-
sönlich.
Über Ihr Interesse freuen wir uns.

Anmeldung für die Klassenstufe 5:
Mittwoch, 26.03.2014 von 07.30 bis 17.00 
Uhr und Donnerstag, 27.03.2014 von 08.00 
bis 13.00 Uhr im Sekretariat der Schule.
Tel.: 0 70 31/41 60 50
Fax: 0 70 31/41 60 525
Email: rektorat@pfarrwiesen.de
Internet: 
http://www.pfarrwiesen-gymnasium.de

Wir gratulieren 

Altersjubilare
Februar 2014
07. Mehmet Acikgöz, 
 Neue Stuttgarter Str. 38 70
09. Ursula Bartenschlag, 
 Kniebisstr. 26/1 90
10. Irmgard Schropp, Brauereistr. 14/2 79
10. Elfriede Wagner, Ruhesteinweg 14 74
11. Luka Madzar, Maichinger Str. 21 70
11. Horst Henika, Weilemer Str. 26 71
12. Manfred Deuß, Lilienweg 1 75

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen 
alles Gute, vor allem Gesundheit für das 
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Ganztagesschul-
koordination

Magstadt
Kontakt:
Herr Antonio Garcia: Fon 07159/94 57 -17
E-Mail: sozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler-Gemeinschafts-
schule, Marienstr. 3 (im 1. Stock über dem 
Rektorat)

Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit 
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten 
vertraulichen Gespräche unterliegen der 
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Frau Stefanie Albert, Fon: 0 71 59/16 17 27
E-Mail: albert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 71 59/94 58 22 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post:  Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Schulsozialarbeit
Magstadt

Jugendcafe
Magstadt

Mittwoch Freitag

16.00–18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre 18.00–22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb18.00–20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und 
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema 
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler-Gemeinschafts- 
schule, Marienstraße 3 (im 1. Stock über 
dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude 
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammensein.

... lauf mal
    wieder
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die telefonische Anmeldung erwünscht. 
Telefon Notfallpraxis: 0 71 52/2026 80 00.
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Ret-
tungsdienst zuständig, der unter der Tele-
fonnummer 112 zu erreichen ist.

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an ge-
gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und endet 
am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

07.02. Bahnhof-Apotheke, Böblingen,
 Bahnhofstr. 19, Tel. 0 70 31/2 52 23
07.02. Engel-Apotheke, Magstadt
 Alte Stgt. Str. 2, Tel. 0 71 59/94 98 11
08.02. Bürgerhaus Apotheke, Maichingen,
 Sindelfinger Str. 31,
 Tel. 0 70 31/38 11 13
08.02. Graf-Ulrich-Apotheke, Leonberg
 Graf-Ulrich-Str. 6, Tel. 0 71 52/2 44 22
09.02. Sophien-Apotheke, Darmsheim
 Dagersheimer Str. 17,
 Tel. 0 70 31/67 13 30
09.02. Stadt-Apotheke, Weil der Stadt
 Stuttgarter Str. 17, Tel. 0 70 33/5 27 60
10.02. Gesundhaus-Apotheke Neue Stadt-
 mitte, Leonberg-Eltingen, 
 Brennerstr. 1, Tel. 0 71 52/4 33 43
10.02. Internationale Apoth. Sindelfingen, 
 Böblinger Str. 1, Tel. 0 70 31/81 57 87
11.02. Paracelsus-Apotheke, Böblingen,
 Berliner Str. 28, Tel. 0 70 31/22 73 33
11.02. Schütz’sche Apotheke, Renningen
 Jahnstr. 39, Tel. 0 71 59/23 67
12.02. h&h Apotheke, Leonberg, Marktplatz 
 9/1, 2, Tel. 0 71 52/90 19 00
12.02. Waldburg-Apotheke, Böblingen,  
 Postplatz 14, Tel. 0 70 31/2 50 43
13.02. Apotheke im Forum, Sindelfingen-
 Hinterweil, Nikolaus-Lenau-Platz 21,
 Tel. 0 70 31/38 30 55
13.02. Stadt-Apotheke, Renningen
 Bahnhofstr. 22, Tel. 0 71 59/1 82 49

Weitere Informationen unter der Apotheken-
Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im Inter-
net: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen 
der diensthabenden Zahnärzte sind unter 
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Notfalldienst der  
Kinder- und Jugendärzte 

Kinderärztlicher Notdienst der niederge-
lassenen Kinder- und Jugendärzte in der 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 10, 
71032 Böblingen. Telefon 0 70 31/6 68-0. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 19.30-07.00 Uhr 
Samstag und Sonntag ab 09.00 Uhr.

Notfalldienst der HNO-Ärzte 
und Augenärzte 

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der 
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, die nicht 
durch den ärztlichen Notdienst versorgt 
werden können, ist die HNO-Universitäts-
klinik Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5 
in 72076 Tübingen, Tel. 0 70 71/2 98-80 88 
zuständig. 
Bei akuten Augenerkrankungen, die nicht 
durch den ärztlichen Notdienst versorgt wer-
den können, erfolgt der Notdienst am Ka-
tharinenhospital in Stuttgart, Kriegsbergstr. 
60, 70174 Stuttgart, Tel. 07 11/2 78-3 31 93.

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di.   10.00-11.30 Uhr und 
Do. 17.00-19.00 Uhr

412 22 310 Englisch, A2/1
'Innovations Elementary', ab Unit 1 
Sie haben schon einmal Englisch gelernt 
und kommen zurecht, wenn Sie im Hotel 
einchecken oder im Restaurant bestel-
len möchten. Nun können Sie in diesem 
Kurs Ihre Englischkenntnisse erweitern, 
um auch einfache Unterhaltungen führen 
und sich in den meisten Alltagssituationen 
angemessen ausdrücken zu können. In 
diesem Kurs liegt der Schwerpunkt auf der 
praktischen Anwendung der Sprache in der 
mündlichen Alltagskommunikation und 
dem erforderlichen Wortschatz.
Rebecca Gott
mittwochs, 18:00 - 19:30 Uhr, ab 12. März, 
28 Ustd., 14 Termine, EUR 98,00
Magstadt, Neues Schulhaus
Mindestteilnehmerzahl: 8

Mitmachaktion "Gemeinsam fit!"
Wer sich körperlich betätigen möchte, aber 
nicht die nötige Motivation dazu findet, 
der ist genau richtig bei der vhs-Aktion 
"Gemeinsam fit!", die dabei hilft dran zu 
bleiben und die eigene Leistung zu steigern.
Die vhs sucht drei Personen jeden Alters, 
die im Frühjahr 2014 einen Kurs im Bereich 
vhs.Gesundheit besuchen möchten und be-
reit sind uns ihr Trainingsziel zu nennen 
und über ihre Erfolge auf Facebook und 
in der nächsten Programmzeitschrift zu 
berichten. Dafür erhalten sie den Kurs ih-
rer Wahl kostenlos und ein Einzelcoaching 
an drei Terminen mit einem persönlichen 
Trainer. Bewerbungen sind bis zum 17. Fe-
bruar 2014 online oder per Post möglich. 
Den Bewerbungsbogen sowie weitere Infor-
mationen gibt es im Kundenservice und auf 
www.vhs-aktuell.de.
Bewerbungen bitte an: 
Stefanie Flores, vhs.Böblingen-Sindelfin-
gen, Pestalozzistraße 4, 71032 Böblingen, 
Stefanie.Flores@vhs-aktuell.de

Notdienste 

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 7. Februar 2014
Fr. Dr. Habis-Reitinger-Funk, Maichingen, 
Sindelfinger Straße 31, Tel. 0 70 31/38 12 12

Notfallpraxis am Krankenhaus 
Leonberg

Die Notfallpraxis am Krankenhaus Leon-
berg ist dienstbereit am Montag, Dienstag 
und Donnerstag durchgängig von 18.00 
Uhr bis 07.00 Uhr des darauf folgenden 
Tages. Am Mittwochnachmittag wird der 
ärztliche Notdienst von der Notfallpraxis 
ab 14.00 Uhr und am Freitagnachmittag 
ab 16.00 Uhr übernommen. An den Sams-
tagen, Sonntagen und Feiertagen ist die 
Notfallpraxis durchgehend bis 07.00 Uhr 
des darauf folgenden Werktages geöffnet. 
Tagsüber ist eine telefonische Anmeldung 
nur im Falle der Notwendigkeit von Haus-
besuchen erforderlich, nach 22.00 Uhr ist 

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di. – Sa 19.00 –12.15 Uhr 
Di. – Fr. 15.00 –18.30 Uhr

"Fünf Freunde 2" - Filmabend für Kids
Am Freitag, dem 14. Februar lädt das Ki-
noteam, um 19.00 Uhr, zum Filmabend in 
die Bücherei ein. Gezeigt wird der deutsche 
Spielfilm "Fünf Freunde 2" aus dem Jahr 
2013. FSK: ohne Altersbeschränkung, Dau-
er: ca. 91 min., Eintritt: frei.
Wer Chips, Popcorn und Getränke (je-
weils 1,50 €) möchte, bitte etwas Kleingeld 
mitbringen. Mitgebrachte Snacks und Ge-
tränke sind nicht erwünscht.

"Die Urwald-Expedition"- Liedertheater 
von und mit Christof und Vladi Altmann
Am Montag, dem 24. Februar, um 15.00 
Uhr, laden wir Kinder von 4 bis 10 Jahren 
zu einer musikalischen Schatzsuche ein. 
Simba Sibu ist die sagenumwobene Stadt 
der Elefanten. Dort soll ein Schatz mit dem 
Geheimnis des Urwaldes verborgen liegen. 
Mit dem Bus, dem Schiff und der Dampflok 
machen sich die Urwald-Forscher mitsamt 
den Kindern auf die Reise. Doch bevor das 
Geheimnis des Urwaldes gelüftet werden 
kann, gilt es zusammen eine ganze Reihe 
von Abenteuern zu bestehen.
Eintrittskarten zu 2 € (Kinder) und 4 € 
(Erwachsene) sind im Vorverkauf in der 
Bücherei erhältlich. Da die Kinderveran-
staltungen oft ausverkauft sind, empfehlen 
wir den Vorverkauf zu nutzen. Bitte achten 
Sie auch auf die Altersbegrenzung.

Buchtipp der Woche:
Schorlau, Wolfgang: 
Am zwölften Tag: 
Denglers 7. Fall - Krimi
Köln: Kiepenheuer & 
Witsch Verlag, 2013
340 Seiten

Georg Denglers Sohn Jakob ist verschwun-
den. Bereits seit drei Tagen! Denglers ge-
schiedene Frau macht ihm die Hölle heiß: 
finde unseren Sohn! Aber nicht nur Jakob 
ist unauffindbar. Auch Laura Trapp, die in 
Jakobs Parallelklasse geht, ist verschwun-
den. Ebenso Simon und Cem, zwei seiner 
Freunde. Der Stuttgarter Privatermittler, 
macht sich auf die Suche nach seinem Sohn 
und dessen Freunden. Er findet bei Jakob 
zu Hause Aufkleber, wie sie Unbekannte 
in den letzten Wochen auch in den Tief-
kühltruhen von Supermärkten angebracht 
haben. "Dieses Fleisch stammt aus Massen-
tierhaltung. Sie vergiften damit sich und ihre 
Familie", steht darauf. Auf Jakobs Computer 
findet er Fotos und Filme aus Hühner- und 
Putenmastanlagen. Widerliche Fotos, eklige 
Filme, die das Elend der Tiere dokumentie-
ren. Ist sein Sohn ein radikaler Tierschützer 
geworden? Bereitet er mit seinen Mitstrei-
tern eine große Aktion vor? Oder sind sie 
den Betreibern der Tierfarmen in die Quere 
gekommen und jetzt in Gefahr?

An alle Gewerbetreibenden
Die nächste Vollverteilung des 
Magstadter Mitteilungsblattes 

ist am Donnerstag, 20. Februar 2014 
(KW 8)!
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Dazu gibt es weitere Aufgaben und Äm-
ter. 

Auf der konstituierenden Sitzung am 29. Ja-
nuar besetzte der Kirchengemeinderat nun 
zahlreiche Ämter und Aufgaben:
Zum 2. Vorsitzenden des KGR wurde Ste-
fan Alger gewählt und zum 1. Vorsitzenden 
Dieter Heugel bestimmt.
Annika Krauss und Michael Schneider 
übernehmen die Protokolle der Sitzungen.
Als Vertreter für die Bezirkssynode wurden 
Stefan Alger und Annika Krauss gewählt,
als ihre Stellvertreter Barbara Gärtner und 
Sabine Weirich.
Der Bauausschuss besteht künftig aus Mi-
chael Schneider, Barbara Gärtner, Sabine 
Weirich und Dieter Heugel aus dem KGR 
und Gerhard Schneider als zu gewähltem 
Mitglied. Dieser wurde wieder zum Beauf-
tragten für Arbeitssicherheit und Technik 
berufen.
Als KGR-Vertreter in verschiedene Gre-
mien wurden folgende gewählt:
Diakonieverein Magstadt: 
Renate Kilgus, Gesellschafterversammlung 
der Sozialstation Sindelfingen: Gabriele 
Kienle (Stellvertreterin: Diana Fürstnow),
Bezirksdiakonieausschuss: 
Diana Fürstnow,
Jugendbeauftragter und Distriktjugend-
fachausschuss: Peter Groß,
Jugendforum Magstadt: 
A.C. Böhringer-Fischer,
Verein für Jugendhilfe im Kreis Böblingen: 
Simone Meier,
Förderverein Johannes-Täufer-Kirche: 
Barbara Gärtner,
AG Vereine Magstadt: Simone Meier,
Vom KGR beauftragt für den AK Burkina 
Faso im Kirchenbezirk: Bärbel Schmidt.

Vorschau
Musical am Sonntag, 23. März
Im Familiengottesdienst am Sonn-
tag, 23. März, um 10 Uhr, in der 
Johannes-Täufer-Kirche wird das 
Musical "Am großen Tisch von 
Jesus" aufgeführt.
24 Kinder aus den dritten Klassen des Ev. 
Religionsunterrichts an der Johannes-Kep-
ler-Gemeinschaftsschule Magstadt treten 
singend und sprechend auf. Religionspä-
dagogin Daniela Reiff-Hajek studiert das 
Musical mit den Kindern ein.
Die Gestaltung des Familiengottesdiens-
tes ist wieder ein Teilprogramm von Konfi 
3 unter Leitung von Daniela Reiff-Hajek, 
Pfarrer Heugel und einem Mitarbeite-
rinnenteam.

Rückblick
Am vergangen Samstag, 
1. Februar, trafen sich ein 
Mädchen und 27 tanzbe-
geisterte Frauen zu
meditativen und traditio-
nellen Tänzen zum Thema: "Licht auf un-
serem Weg". Nach einer lustigen Vorstel-
lungsrunde berichtete uns Christina Heugel 

Die Kirchen informieren 

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 7. Februar bis 13. Februar 2014

Donnerstag - 6. Februar 
09.30 Uhr "Neue Krabbelgruppe" für Müt-
ter oder Väter mit Kleinkindern ab 12/12 
im Gemeindehaus, Eingang Goethestraße 
(Info bei Stefanie Fischer, Tel. 4 20 68 00)
16.45 Uhr Ökumenischer Flötenkreis im 
Gemeindehaus, Jugendraum
19.45 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Montag - 10. Februar 
09.00 Uhr Frauen-Gebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
10.00 Uhr "Flohzirkus" für Mütter oder 
Väter mit altersgemischten Kindern im 
Gemeindehaus, Eingang Goethestraße
15.30 Uhr "Die wilden Zwerge" für Mütter 
oder Väter mit Kindern ab 3/12 im Gemein-
dehaus, Eingang Goethestraße
20.00 Uhr Johannes-Täufer-Chor-Probe im 
Gemeindehaus

Mittwoch - 12. Februar
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht für bei-
de Gruppen, Gemeindehaus, kleiner Saal

Donnerstag - 13. Februar 
15.30 Uhr Gottesdienst im DRK-Senioren-
zentrum mit Pfarrer Heugel

Konstituierung des neugewählten Kirchen-
gemeinderates
Nach der Wahl am 1.12.2013 wurde der 
Kirchengemeinderat im Gottesdienst am 
Sonntag, 26. Januar feierlich in sein Amt 
eingesetzt.
Die neun gewählten Mitglieder des Kirchen-
gemeinderats sind: Stefan Alger, Diana 
Fürstnow, Barbara Gärtner, Peter Groß,  
Gabriele Kienle, Renate Kilgus, Annika 
Krauss, Simone Meier und Michael Schnei-
der.
Sie versehen dieses Amt vollständig eh-
renamtlich. Es werden also keine Sitzungs-
gelder gezahlt, wie dies in kommunalen 
Gremien der Fall ist.
Dazu sind kraft Amtes Sabine Weirich als 
Kirchenpflegerin (für Finanzen zuständig),
Pfarrerin Böhringer-Fischer und Pfarrer 
Heugel vertreten.
Der Kirchengemeinderat kommt gewöhn-
lich einmal im Monat zusammen.

Diakonieverein
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende, 
über den Anrufbeantworter zu erreichen 
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 94 58 22
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   4 26 33
Kassier: Hr. Bopp Tel. 90 40 42

Tagespflege Magstadt
Senioren-Wohnen-Magstadt
Planstraße 2, Tel. 9 39 86 59
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr

Ökumenischer Hospizdienst

im Kirchenbezirk Böblingen
Hospizgruppe Sindelfingen

Einsatzleiter Team Tel.: 0 70 31/3 04 94 02

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende 
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder 
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon -  
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an 
Grenzen stößt“.
Wenn die Pflege an körperliche und see-
lische Grenzen stößt, kann das Krisen-
telefon weiterhelfen. Montag bis Freitag 
können sich sowohl Pflegende als auch Ge-
pflegte zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter 
der Nummer 0 70 31/663 30 00 Rat holen. 
Ab September übernehmen montags mus-
limische Frauen in türkischer Sprache den
Telefondienst. Die Mitarbeitenden unterlie-
gen der Schweigepflicht, so dass die Anony-
mität der Anrufer gewährleistet ist.

Sonntag - 9. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Böhringer-Fischer und musi-
kalisch gestaltet vom Johannes-Täufer-
Chor und Orgel
Kollekte: eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeinde-
haus, kleiner Saal

Komm – tanz mit uns!  
 
wie schön wenn du tanzt 
es drehen sich die sinne 
eins-sein mit allem 
 
 
 

Herzliche Einladung 
zum Kreistanzen 

  
mit traditionellen und meditativen Tänzen  

aus aller Welt 
 
Tanzbegeisterte in jedem Alter sind willkommen! 

 
Wir treffen uns   

am Montag, 8. April 2013 
von 14:30 – 16:30 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus (großer Saal) 
 

Leitung: Angela Klement 
 

„Anmeldung zur besseren Planung erwünscht“ 
Telefon 42351 oder pfarramt@ev-kirche-magstadt.de 

 
Evangelische Kirchengemeinde Magstadt 
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Pfingstzeltlager 2014 
 
Bist du zwischen 8 und 14 
Jahre alt und hast noch 
nichts für die kommen-
den Pfingstferien geplant? 
Dann haben wir genau 
das richtige für dich!
Dieses Jahr findet unser Pfingstlager vom  
Sonntag, 08.06.2014 bis Samstag, 14.06.2014  
statt.
Im Zeltlager wollen wir mit dir und deinen 
Freunden zusammen zelten, Spaß haben, 
wandern, singen, beten und das Vorallgäu 
rocken!
Auf dem Zeltplatz mit einem See zum Ba-
den und Kanu fahren, angrenzendem Wald 
und fließendem warmen Wasser zum Du-
schen.
Auf halbem Weg zwischen Wangen im All-
gäu und Isny.
Mehr Informationen zum Zeltplatz gibt es 
unter:
www.der-zeltplatz-am-buchweiher.de.
Auf deine Teilnahme freut sich schon dein 
PFILA - Team 2014!
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
an Gemeindereferent Michael Keller.

Freitag, 07. Februar
19.30 Uhr: Bezirksorchesterprobe

Sonntag, 09. Februar
09.30 Uhr: Gottesdienst, gleichzeitig ist für 
die Kinder Vorsonntagschule (für Vorschul-
kinder ab 3 Jahren) und Sonntagschule (für 
schulpflichtige Kinder)

Dienstag, 11. Februar
20.00 Uhr: Chorprobe 

Mittwoch, 12.Februar
20.00 Uhr: Gottesdienst 

Sie sind bei uns herzlich willkommen.
Weitere Informationen über unsere Kirche 
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Jehovas Zeugen  
- Versammlung Magstadt -

Königreichssaal – Waldenbucherstraße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Samstag, 8. Februar; 18:30-20:15 Uhr
Vortrag
Studium anhand des Wachturms
"Vernünftig bleiben"

Donnerstag, 13. Februar; 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium
Studium des Buches 'Komm Jehova doch 
näher!'
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
"Wie betrachtet Jehova Götzendienst?"
Ansprachen und Tischgespräche
"Aktiver Glauben - warum wichtig?"

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen
Internet: www.jw.org

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie 
unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56,  
E-Mail: Bernhard.Fetzer@drs.de.

Gemeindereferent Michael Keller: E-Mail: 
Michael.Keller@drs.de, Tel.-Nr. 0 70 31/ 
6 33 50 09

Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 
E-Mail: Claudia.Vogelmann@drs.de, Tele-
fon-Nr. 0157/39 35 60 36

Vermietung des Gemeindehauses:
Anfragen bzw. Reservierungen bei Frau 
Angela Droste, Telefon 0 70 31/7 39 88 74 
E-Mail: Kirchenpflege.Magstadt-Maichingen 
@drs.de

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.  
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. Anfragen 
bzw. Reservierungen sind bei Herrn Kieß-
ling, Tel. 0 71 59/4 48 11 möglich.    

Kirchenchor:
Freitags, 20.00 Uhr, im kath. Gemeinde- 
haus St. Franciskus, Marienstraße 9, Mag-
stadt.
Ansprechpartner:
Chorleiterin Frau Olga Tschechlov, Telefon  
0 70 31/3 06 41 und Vorstand Herr Win- 
fried Göbel, Telefon 0 71 59/4 33 32

Termine / Sonstiges

Seniorennachmittag am Mittwoch, den 12. 
Februar 2014, um 15.00 Uhr, im katho-
lischen Gemeindehaus
Wer lacht, hat Reserven - nach diesem Mot-
to wollen wir unsere Reserven auftanken 
und einen fröhlichen Faschingsnachmittag 
verbringen. Es warten auf Sie kleine Sket-
che, Spiele und lustige Lieder. Selbstver-
ständlich kommt auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz. Wer eine Fahrgelegenheit 
benötigt, bitte unter Tel. 4 11 22 melden!

Firmung 2014 - Anmeldung zur Vorbereitung 
Auch in diesem Jahr sind Jugendliche der 8. 
Klassen zur Firmvorbereitung eingeladen. 
Am Sonntag, 13. Juli 2014, um 15.00 Uhr, 
wird Weihbischof Thomas Maria Renz in 
unserer Seelsorgeeinheit das Sakrament 
der Firmung spenden.
Eingeladen sind alle Jugendlichen, die derzeit 
die 8. Klasse besuchen oder zwischen dem 
01.08.1999 und dem 31.07.2000 geboren sind.
Sollte dies auf Ihre Tochter oder Ihren Sohn 
zutreffen und Sie wurden noch nicht von 
uns angeschrieben, können diese einfach 
zu den Anmeldenachmittagen kommen:
In Magstadt am Mittwoch, 12. Februar, von 
15.00 bis 17.00 Uhr, im Pfarramt in der Ma-
rienstr. 13, oder in Maichingen am Mitt-
woch, 19. Februar, von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Pfarramt in der Sindelfinger Str. 132. 
Bitte einen Taufnachweis mitbringen!
Im Mittelpunkt der Vorbereitung stehen 
Workshops, Aktionen und Gottesdienste 
an denen die Jugendlichen unserer Seelsor-
geeinheit gemeinsam teilnehmen werden.
Haben Sie Interesse, das Team der Haupt-
amtlichen zu unterstützen und die Jugend-
lichen ein Stück auf Ihrem Glaubensweg zu 
begleiten?
Wir würden uns sehr über Mithilfe bei den 
gemeinsamen Aktionen und Workshops 
freuen.
Für nähere Informationen wenden Sie sich 
bitte an Gemeindereferentin Claudia Vo-
gelmann.

über die religiösen Wurzeln und Hinter-
gründe zu Mariä Lichtmess und segnete 
die Teilnehmerinnen. Singend und tanzend 
eröffnete Angela Klement den Abend mit 
einem meditativen Tanz zum Lied aus Tai-
zé: "Jésus, le Christ...Christus, dein Licht 
verklärt unsre Schatten, lasse nicht zu, dass 
das Dunkel zu uns spricht. Christus, dein 
Licht erstrahlt auf der Erde und du sagst 
uns: auch ihr seid das Licht". Mit einer 
kleinen Erfrischung und Stärkung in der 
Pause waren diese zwei bewegten Stunden 
mit Licht-, Weg- und Wintertänzen wie im 
Fluge vergangenen und die Teilnehmerin-
nen traten beschwingt den Heimweg an.
Das nächste Mal findet das Kreistanzen am 
Samstag, 26. April, statt.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 9.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
E-Mail: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
eMail: dieter.heugel@elkw.de

Pfarrerin Böhringer-Fischer: 
Pfarramt Süd-Ost
Goethestraße 4, Telefon 94 97 23, E-Mail:
AnnaChristina.Boehringer-Fischer@elkw.de 

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Konten der Kirchengemeinde:
Kreissparkasse Böblingen, 
Kto.-Nr. 15 105, BLZ 603 501 30
Volksbank Magstadt, 
Kto.-Nr. 50 109 006, BLZ 603 914 20

Katholische 
Kirchengemeinde

Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gottesdienste:

Freitag, 7. Februar - Herz-Jesu-Freitag 
19.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. eu-
charistische Anbetung und Beichtgele-
genheit

Sonntag, 9. Februar 
- 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, es spielt der 
ökumenische Flötenkreis 

Montag, 10. Februar 
18.30 Uhr Montagsgebet 

Donnerstag, 13. Februar 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
(Verst. Angehörige der Fam. Albach)
Kollekte: Miteinander Teilen 
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Sang und klanglos untergegangen..
so könnte man den Verlauf der beiden Der-
bys in Sindelfingen umschreiben. Es begann 
die Ib, die gegen die Gastgeber BB/Sifi 3 
chancenlos war und mit 25:32 den Kürze-
ren zog. Auch das nachfolgende Spiel der 
1. Mannschaft gegen die 1. Mannschaft 
der HSG Sindelfingen/Böblingen verlief 
ähnlich enttäuschend. Während in den 
meisten Derbys vor Jahren emotinell noch 
die Fetzen flogen, herrschte eisige Stim-
mung in der Sommerhofenhalle. Ähnlich 
war auch die Stimmung auf dem Spielfeld, 
wo beide Teams eine schwache Leistung 
zeigten. Letztendlich revanchierten sich 
die Gastgeber für die Vorspielniederlage 
und schickten den SVM mit einer 35:28 
Packung nach Hause. 

Am Sonntag spielten die E1 und E2 gegen 
Rutesheim. 
Beide Mannschaften gewannen ihre Spiele 
mit 6:0 Punkten, was nach einem klaren 
Sieg beider Mannschaften aussieht, war bei 
der E1 hart umkämpft. Im Turmball konnte 
sich der SVM erst kurz vor Spielende ab-
setzten und gewann mit 19:15. Im Handball 
war es noch knapper. Erst in der letzten Se-
kunde gelang Andreas Ohlau den Siegtref-
fer zum 20:19. In der abschließenden Koor-
dination überzeugten die Jungs und zeigten 
ihr Können und gewannen mit 74,71 / 64,14 
Punkten.
Bei der E2 war dann ein überzeugender 
Sieg. Die Jungs sieten mit 35:8 im Turm-
ball, 20:3 im Handball und mit 72,25 / 42,92 
Punkten in der Koordination.
Nochmals ein großes Lob von euren Trai-
nern zu dieser tollen Leistung.
Es spielten:
E1: Tim Paul W., Jannik M., Marco W., Lars 
H., Ray H., Moritz, N., Andreas O.
E2: Simon S., Collin T., Matthias F., Maurice 
N., Jan S., Bastian A., Julian M., Marcel S.

Und so gehts weiter am kommenden WE

Samstag, den 8.2.2014
14.00 Uhr männl. D 1 in Haslach
14.00 Uhr weibl. A in Eningen
18.15 Uhr Frauen in Nebringen
20.00 Uhr 1. Mannschaft in Neuhausen/
Erms
Sonntag, den 9.2.2014
09.00 Uhr Seniorinnen in Reutlingen
11.00 Uhr E 1 und E 2 in Rutesheim
13.00 Uhr männl. D 2 in Böblingen
15.00 Uhr männl. B in Rottenburg
17.00 Uhr I b in Rottenburg
Heimspiele
15.30 Uhr männl. C 2 gegen Pfalzgrafen-
weiler
17.00 Uhr männl. C 1 gegen Schönbuch

so das wärs. Ein schönes WE wünscht die 
Handballabteilung.
redbull

D2-Junioren, Turniersieg in Plochingen
Das zweite Hallenturnier in diesem Jahr 
führte uns diesmal in den Bezirk Nekar/
Fils. Neue Mannschaften um sich auch mit 
anderen Gegnern messen zu können.
Im ersten Spiel der Gruppenphase, spielten 
wir gegen den TSV Wäschenbeuren.
Der Gegner stellte sich im Spielverlauf als 
ziemlich stark heraus, und unser mittler-
weile etablierter "Ersatztorwart" Srdjan, 
rettete uns vor einem Rückstand mit zwei 
herrlichen Paraden. Danach wurden unse-
re Jungs wach, erspielten sich zahlreiche 
Chancen und gewannen das Spiel mit 2:0. 
Nach einer längeren Pause ging es dann 
gegen den VfB Reichenbach. Bis auf eine 
kleine Unaufmerksamkeit wurde das Spiel 
souverän gestaltet und mit 4:1 gewonnen.
Das gleiche Ergebnis erzielten unsere Ju-
nioren im 3. Gruppenspiel gegen den TSV 
Deizisau. Das Spiel absolut im Griff gehabt 
und so gut wie nichts zugelassen.
Wir haben in diesem Spiel sogar alle Tore 
geschossen. Ein unglücklicher Rettungsver-
such unserer Abwehr, landete dann hinter 
unserem Tormann. 
Dies konnte aber das Positive aus dem Spiel 
nicht trüben. Kopf hoch und weiterma-
chen. Souverän gespielt und 4:1 gewonnen. 
Im letzten Gruppenspiel hatten wir den 
schwächsten Gegner, TB Holzheim 1. Der 
konnte ja einem schon im Vorfeld ein wenig 
Leid tun. 8:0 hieß es nach 10 Min. Und es 
hätte gut und gerne noch höher ausfallen 
können, es haperte aber an der Genauigkeit 
und der Zielstrebigkeit.
Jeder wollte mal treffen und man übersah 
auch dann mal den besser positionierten 
Mitspieler.
Somit wurde der Gruppensieg errungen, 
und wir zogen direkt als Gruppen-Erster 
ins Finale ein. Dort wartete der Gruppener-
ste aus der A Gruppe, TSV Wendlingen, 
der sich als Übermannschaft in der Gruppe 
A herauskristallisierte und mit 35:0 Toren 
ins Finale einzog. Demgegenüber sahen un-
sere 18:2 Tore ein wenig beschämend aus. 
Nichts desto trotz, sind wir voll motiviert in 
das Finale gegangen.
Die ersten 6 Minuten neutralisierten sich 
die Mannschaften im Mittelfeld. Der eine 
oder der andere Distanzschuss ging an bei-
den Seiten am Tor vorbei. Dann setzten 
wir ein Konter der saß. Wir gingen in Füh-
rung. Wendlingen musste auf machen und 
unsere schnellen Stürmer nutzten dies aus. 
2:0 in der 8 Minute. Wendlingen versuchte 
nochmals alles. Doch unsere Mannschaft 
kombinierte sich in der Hälfte des Gegners 
fest. Mit einem Distanzschuss, wurde das 
I-Tüpfelchen 10 Sekunden vor Schluss ge-
setzt. 3:0 Turniersieg!
Super Leistung! Super Spiele.
Es spielten: Srdjan (TW), Mustafa (8), Juli 
(4), Niklas (2), Maid (4), David (2), Osman (1)
Trainer: Armin und Muhi
Mario Jakopovic, Jugendleitung

Die Vereine informieren 

Termine:
Am Montag, 10.02.2014 findet um 19:00 
Uhr eine Gruppenführerübung statt.

Am Sonntag, 16.02.2014 findet um 08:00 
Uhr eine Gruppenübung statt.

Am Mittwoch, 19.02.2014 findet um 17:45 
Uhr eine Übung der Jugendfeuerwehr statt.

Abteilung Fußball
www.magstadt-fussball.de

Jubiläum:
Lieber Heinz (Wolbold) wir wünschen Dir 
zu Deinem 30. Jubiläum bei der Fußball 
Abteilung alles Gute. Vielen Dank für dei-
ne langjährige Treue zu uns.

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 
 im VM Gemeindezentrum 
 Böblingen, Rosensteinstr. 10

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

Sportverein
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle: 
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag-
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags      10.00–12.00 Uhr
donnerstags 17.00–19.00 Uhr

Jugendfeuerwehr

Hinweis an alle Vereine!
Textannahmeschluß ist dienstags 
um 10.00 Uhr. 
Später eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden!
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und im dritten konnte er sein Tagesziel von 
110kg sogar um 2kg überbieten.
Für Markus Scharnowski lief es im Reißen 
deutlich besser wie für Zoran. Er konnte 
85kg und 90kg gültig in die Wertung bekom-
men. Im dritten Versuch machte er sich an 
93kg. Der Zug und das Untertauchen unter 
die Hantel klappte einwandfrei. Nur beim 
stabilisieren der Hantel über dem Kopf in 
der Hocke war für ihn ein Kampf angesagt. 
Er musste einige Schritte nach hinten und 
nach vorne machen um das Gewicht über 
dem Kopf stabilisieren zu können, was 
ihm letztendlich auch gelang. Im Stoßen 
eröffnete er seinen Wettkampf mit 105kg. 
Steigerte sich dann noch auf 110kg. Leider 
scheiterte im dritten Versuch an 115kg. Mit 
der neuen Bestleistung im Reißen und der 
eingestellten Bestleistung im Stoßen hat er 
dennoch eine neue Bestleistung im Zwei-
kampf von 203kg aufgestellt.
Im gemeinsamen Ergebnis konnte Magstadt 
nicht den Erfolg vom letzten Wettkampf 
wiederholen. Somit bleibt der Dreikampf 
um die Bezirksliga weiterhin spannend und 
es wird sich am dritten und letzten Wett-
kampftag am 15.3 in Magstadt entscheiden 
ob Magstadt seinen Titel verteidigen kann 
oder ob er dieses Jahr nach Fellbach geht. 
Bis dahin bleibt Magstadt zumindest der 
erste Platz in der Tabelle.
Die Mannschaftsergebnisse waren:
VFL Nagold II - 644,36 Sinclairpunkte 
SV Magstadt II - 811,95 SP 
SV Fellbach - 854,41 SP
Die Leistungen der Magstadter:
Alex Cotirlea außer Konkurrenz 
(45kg Reißen/65kg Stoßen)
Reinhard Stöhrle 
(72,8kg) 159 SP (54kg/68kg)
Markus Scharnowski 
(83,3kg) 245 SP (93kg/110kg)
Patrik Puwek (95,2kg Körpergewicht) 
187 Sinclairpunkte (70kg/ 95kg)
Zoran Culjak (98kg) 221 SP (85kg/112kg)

Video der Magstadter Versuche:
http://youtu.be/QdxtvPZWQJA

Abteilung Karate
www.karate-budokai-magstadt.de

 

Liebe Karatesportbegeisterte 
und diejenigen Sportler, die einmal etwas 
anderes und besonderes Körpergefühl, 
Körperbewusstsein erleben möchten.
 
Vorankündigung:
Für alle am Karate-Sport interessierten, 
starten wir ab Mittwoch, den 19. Februar 
2014 wieder mit einem Karate Anfänger-
kurs für Kinder, Schüler, Jugendliche.
Teilnahme Kinder ab 10 Jahre.
Trainiert wird in der Sporthalle 1/3
Kinder/Schüler/Jugend ab 17.00 Uhr
Kursdauer 8 Einheiten, Mittwoch und Frei-
tag, Kursende ist am 21. März.

ihr Doppel knapp mit 4:6 und 3:6. Im an-
deren Doppel starteten Christof und Peter 
super in die Partie und holten über ein 5:2 
den ersten Satz im Tiebreak mit 7:6. Dann 
aber wurden die Gegner immer stärker und 
holten sich nach dem zweiten Satz mit 4:6 
auch den Match-Tiebreak mit 5:10 und somit 
auch den Gesamtsieg. Nach dieser knappen 
Niederlage belegen die Herren 40 zwar nur 
den vierten Platz in der Gruppe, das Schnit-
zel mit Pommes bzw. der Wurstsalat und das 
obligatorische Weizenbier nach den Spielen 
haben aber trotzdem sehr gemundet!

Erste Niederlage in der Bezirksliga
Am 02.01.2014 fand der zweite von drei  
Bezirksligawettkämpfen im Gewichtheben 
im Bezirk Mittlerer-Neckar in Nagold statt. 
Es traten an der VFL Nagold II, SV Fellbach 
und SV Magstadt II. Hier durften die Nach-
wuchsheber sowie die Alten, die sich noch 
jung fühlen, zeigen was sie können.
Nagold startete mit vier 14-jährigen und zwei 
Hebern über 65 Jahren. Fellbach stellte den 
jüngsten Heber mit 11 Jahren bis hin zum 
ältesten Heber mit 70 Jahren. Bei Magstadt 
ging die Altersspanne von 14 bis 40 Jahre.
Alex Cotirlea bestritt an diesem Tag seinen 
ersten Wettkampf im Gewichtheben. Aller-
dings startete er außer Konkurrenz da er 
noch keinen gültigen Startpass hat. Er mei-
sterte dieses neue Terrain erstaunlich gut 
und hatte nach dem Reißen drei gütlige Ver-
suche und 45kg auf seinem Konto. Im Sto-
ßen konnte er 60kg und 65kg über den Kopf 
bekommen. Im dritten Versuch scheiterte er 
auf Grund unzureichender Beweglichkeit an 
70kg. Aber dies ist kein ungewöhnliches Pro-
blem bei Anfängern. Und für seinen ersten 
Wettkampf machte er seine Sache sehr gut 
und hat sich tapfer geschlagen.
Als Nächster stieg der Jüngste bei den 
Magstadtern, Reinhard Stöhrle, in den 
Wettkampf ein. Er begann mit 51kg. Im 
zweiten Versuch verbesserte er seine per-
sönliche Bestleistung um 2kg auf 54kg. Im 
dritten Versuch war er etwas zu langsam 
um seine Bestleistung um weitere 2kg aus-
bauen zu können. Im Stoßen zeigte sich 
ein ähnliches Bild der erste Versuch mit 
65kg war sehr sauber. Dann steigerte seine 
persönliche Bestleistung um 1kg auf 68kg. 
Im dritten Versuch sollten diese ebenfalls 
überboten werden, was aber an diesem Tag 
zu viel war. Dennoch kann man bei 3 neuen 
Bestleistungen (Reißen, Stoßen und Zwei-
kampf) von einem sehr gelungen Tag reden.
Patrik Puwek war als nächster an der Reihe. 
Er riß 65kg im ersten Versuch. Im weiteren 
Wettkampfverlauf konnte er sich auf 70kg 
steigern. Im Stoßen gelangen im drei gültige 
Versuche. Im letzten Versuch durfte er vor 
den Augen seinen Kinder zeigen, dass er ein 
Kämpferherz hat, denn für die 95kg musste 
er alles aus sich herausholen.
Zoran Culjac, der erfahrenste Magstadter 
an diesem Abend, konnte sich in diesem 
Wettkampf nicht so richtig mit dem Reißen 
anfreunden. Im misslangen seine ersten bei-
den Versuche mit 85kg. Da man insgesamt 
nur drei Versuche hat, hat er sich eine der 
größten Zerreißproben im Gewichtheben 
stellen müssen. Im dritten Versuch galt es 
alles oder nichts. Zum Glück für ihn und die 
Magstadter bestand Zoran souverän diesen 
Test. Im Stoßen lief es für ihn dafür umso 
besser. Er eröffnete etwas verhalten mit 
100kg. Im zweiten steigerte sich auf 107kg 

Jugend-Mannschaft der TT-Abteilung des 
SV Magstadt mit weiterem Erfolg.
Einen weiteren Erfolg konnte die Jugend-
Mannschaft der Abteilung erzielen. Das 
Team gewann mit 6: 4 Punkten gegen Stei-
nenbronn und konnte sich in der Tabelle 
auf den 3. Platz verbessern.
In den Einzeln spielten: Jan Zeyer (1:1), 
Christian Förstner (1:1), Simon Pfarre 
(1:1) und Tobias Huber (2:0).

Die Erste war gegen den Tabellenführer 
vom TTC Schönbuch beim 1:9 chancenlos.

Die Zweite Mannschaft musste in ihrem 
Heimspiel gegen Rutesheim mit vier Mann 
Ersatz antreten, da der Gegner einer Spiel-
verlegung nicht zugestimmt hatte. Die 
Zweite verlor folgerichtig mit 3:9 Punkten.

Vorschau:
Samstag, 8.02.2014, 18:00 Uhr: 
Rutesheim 4 - Herren 3
Freitag, 14.2.2014, 20:00 Uhr: 
Senioren - Mötzingen 2
Samstag, 15.02.2014, 15:30 Uhr: 
Jugend 2 - Mötzingen
Samstag, 15.02.2014, 18:00 Uhr: 
Rohrau - Herren 1
Samstag, 15.02.2014, 19:00 Uhr: 
Herren 2 - Malmsheim 2
Montag, 17.2.2014, 20:00 Uhr: 
Maichingen - Senioren

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainings-
zeiten, Spielpläne und Ergebnisse können 
auch auf der Homepage der Tischtennis 
Abteilung immer aktuell abgefragt werden, 
unter: http://svmtt.bplaced.net

Abteilung Tennis
www.tennis-magstadt.de

Enge Kiste bei den Herren 40:
Mit großen Erwartungen reiste das Männer-
40-Quartett zum (Heim)Spiel gegen TA SG 
Weilimdorf nach Rutesheim. Die beiden 
ersten Einzel bestritten Otto Bibartiu und 
Kai Dehlwes. Hier hatte es Otto mit seinem 
Gegner, der sich als eine enorm laufstarke 
Ballwand entpuppte, sehr schwer und muss-
te sich mit 2:6 / 4:6 geschlagen geben. Nach 
einem total verkorksten ersten Satz (1:6) hol-
te der leicht Grippe geschwächte Kai mit 6:4 
den Satzausgleich. Der im Anschluss alles 
entscheidende Match-Tiebreak ging dann 
leider mit 8:10 wieder an den Gegner. Un-
sere Nr. 1 Christof Klaus (LK 10) konnte 
in einem auf sehr hohem Niveau gespielten 
Einzel gegen die Nummer 1 aus Weilim-
dorf (LK 9) nicht nur den ersten Punkt für 
Magstadt holen, sondern auch noch 100 
LK-Punkte für sein Leistungsklassekonto. 
Im vierten Einzel machte es Peter Krecz-
marsky spannend und musste ebenfalls über 
den Match-Tiebreak gehen. Hier hieß es am 
Ende 6:2 / 4:6 / 10:4 und somit war der zweite 
Punkt für Magstadt auf der Habenseite. So 
stand es nach den 4 gespielten Einzeln nicht 
nur in den Matches 2:2 , sondern auch in den 
insgesamt gespielten Sätzen unentschieden 
und es war nach den Einzeln noch alles offen 
(2:2 Matches, 5:5 Sätze , 36:37 Spiele). Leider 
verloren Kai und Otto (dieser zog sich eine 
Verletzung zu, welche es ihm im Verlauf des 
Doppel immer schwerer machte zu rennen) 
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bedingt durch die schlechtere Feinwertung 
dahinter ein.

Seniorenschach-Nachmittag:
Die Senioren treffen sich einmal im Mo-
nat, immer am ersten Montag ab 14.30 Uhr 
im "Das Haus". Nächster Termin ist der 3. 
März 2014. 
Nähere Informationen können bei Adolf 
Langer (Tel. 4 11 39) oder Walter Jeandrée 
(Tel. 0 70 31/38 22 99) erfragt werden.

Termine
Sonntag, 9. Februar:
A-Klasse : SCM II - SV Herrenberg III 
C-Klasse: SCM IV - SC Aidlingen II 
Die Mannschaften treffen sich um 8:45 Uhr 
zum Aufbauen und Mannschaftsbespre-
chung. Spielbeginn für beide Mannschaften 
um 9:00 Uhr im Seminarraum "Das Haus" 
Kiebitze sind recht herzlich willkommen.

Sonntag 16. Februar 
Kreisklasse: TSV Heimsheim I - SCM I 
B-Klasse: Spvgg Böblingen III - SCM III 
Die Mannschaften treffen sich um 8:30 Uhr 
Parkplatz Festhalle zur Abfahrt.

Schon mal Vormerken:
Jahreshauptversammlung ist am 6. März, 
20:00 Uhr, im"Das Haus"
14. Magstadter Jugendturnier + Württem-
bergische Amateurmeisterschaft 8. März

- Schachjugend -
Trainingsablauf am Freitag
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr Schulschach AG
17:30 Uhr bis 19:30 Uhr Schachtreff

Jugendtermine:
Samstag, 8. März 2014:
14. Offenes Jugendschachturnier in der 
Sporthalle II.

Nähere Informationen über die Jugendarbeit 
sind bei Jugendleiter Hans-Peter Lawatsch 
(Tel. 0176/38 39 90 80), bei Jugendsprecher  
Simon Zipperer (Tel. 40 11 29) Jugendspre-
cher Lorenz Reyle (Tel. 4 34 68) oder wäh-
rend den Übungszeiten zu erfahren.

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

Der Februar ist so beliebt,
weil's bälder die Gehälter gibt.

© Klaus Klages
(*1938), deutscher Gebrauchsphilosoph 

und Abreißkalenderverleger

Gehälter gibt‘s bei uns zwar nicht, aber be-
liebt ist der Februar trotzdem.

Proben in dieser Woche:
Geprobt wird am morgigen Freitag, 7. Fe-
bruar im Vereinsheim, die Jugendkapelle 
probt ab 17:00 Uhr, die Stammkapelle ab 
20:00 Uhr.

Proben in den nächsten 2 Wochen:
Am Dienstag, 11. Februar probt die Stamm-
kapelle, um 20:00 Uhr, im Vereinsheim, die 
Freitagprobe am 14. Februar entfällt dafür.

Am Freitag, 14. Februar probt die Jugend-
kapelle, um 17:00 Uhr, im Neuen Schulhaus 
anstatt im Vereinsheim.

Am Freitag, 21. Februar haben voraussicht-
lich beide Orchester probenfrei!

Int. Jakob-Heimpel-Pokal 2014
am 26.1.2014 in Ingoldingen
Bedauerlicherweise hatte Patrick Tischs 
Partnerin Jessica Beuttler den Kunstrad-
sport bereits im Dezember vergangenen 
Jahres an den Nagel gehängt.
Mit der neuen Partnerin Sarah Kimmerle 
vom RV Gärtringen, die bislang lediglich 
im Einerkunstrad Erfahrung hatte, war 
Patrick am vergangenen Sonntag in In-
goldingen bei Bad Schussenried beim Int. 
Jakob-Heimpel-Pokal am Start.
Ein Neubeginn für Patrick Tisch im Zweier 
und dementsprechend mit erheblich nied-
rigerer Schwierigkeit am Start, so dass bei 
diesem 1. Wettkampf der beiden noch keine 
hohen Punktzahlen zu erwarten waren.
Doch mit ausgefahrenen 75,70 Punkten 
sicherten sie sich überlegen den Siegerpo-
kal und konnten die Bad Schussenrieder 
Lokalmatadoren, die nicht gerade ihren 
besten Tag hatten, Matthias und Michael 
Quecke (39,5) auf den 2. Platz verweisen.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 09.02.2014 fin-
den in der Schwabenlandhalle in Nufringen 
die Kreismeisterschaften der Kunstrad-Ju-
nioren statt.
Vom RV Pfeil werden Tim Kühnle im Ei-
ner Kunstrad und die neue Zweierformati-
on Patrick Tisch-Sarah Kimmerle am Start 
sein.
Beginn 10:00 Uhr mit Radballspielen der 
U17 und U19 Mannschaften.

Wer will Einrad- oder Kunstradsport beim 
RV Pfeil Magstadt ausprobieren? 
Wir suchen turnerisch begabte 6 - 8-jährige 
Jungs und Mädchen, gerne auch Geschwi-
ster, die die tolle Sportart "Kunstrad" ein-
mal ausprobieren wollen.
Ebenso beginnt wieder ein Einrad-Schnup-
per-Lehrgang. Eigene Einräder können 
dazu auch mitgebracht werden.
Unsere Schnuppertage sind Dienstag, Mitt-
woch oder Donnerstag jeweils von 17-18 
Uhr in der Festhalle Magstadt.

Schachclub Magstadt19 79

35
 Jahre

Schachclub Magst
ad

t

Vereinsturnier
Die Auslosung der 6. Runde hat folgende 
Paarungen ergeben: Hans-Peter Lawatsch - 
Norman Werner, Marc Freymann - Gerhard 
Pawitsch, Sven Wölkerling - Klaus Bayer, 
Jürgen Lunardi - Walter Jeandrée, Alfred 
Hoffmann - Günter Welß, Albrecht Hauger 
- Ralf Schuldt, Klaus Peter - Andreas Siegel. 
Haupttermine sind der 13. und 20. März.
Zwei Runden vor Schluss hat sich Norman 
Werner ungeschlagen mit 15 Punkten an 
die Spitze des Vereinsturniers gesetzt. Aber 
nachdem noch 6 Punkte vergeben werden 
bleibt es noch spannend. Auf dem zweiten 
Platz folgt Gerhard Pawitsch mit 12 Punk-
ten. Mit 10 Punkten liegt Marc Freymann 
auf dem 3. Platz. Mit einem weiteren Punkt 
Rückstand führt Hans-Peter Lawatsch die 
Verfolgergruppe mit 9 Punkten an. Sven 
Wölkerling und Klaus Bayer reihen sich 

Karate Anfängerkurs für Erwachsene und 
Jukuren, ab Montag den 17. Februar 2014 
20.00 Uhr Sporthalle 2.
Trainiert wird in Sporthalle 1/2 und 2.
Kursdauer 8 Einheiten, Montag und Frei-
tag, Kursende ist am 21. März.
Die Aufteilung der Trainingszeiten und die 
Gruppenaufteilung werden am ersten Tag 
vorgenommen.
Wir informieren nochmals Zeitnah vor Be-
ginn des Kurses.
"Jukuren" (japanisches Goju-Ryu Karate 
für Ältere Personen)
Interessierte ältere Personen Ü40, Ü50 usw.
In dieser Gruppe werden wir Karate Tech-
niken, SV- Selbstverteidigungs-Techniken 
und Karate Kata (Formen) mit spezieller 
Atemtechnik meditativ in langsamen Be-
wegungsformen (wie Qigong/Tai-Chi) üben 
und trainieren.
Hier bieten wir eine Möglichkeit für ältere 
Widereinsteiger und für die Eltern unserer 
Kinder, sich ebenfalls mit dem Karatesport 
befassen zu können.
Im Sinne des Ausgleichs zum Arbeitsalltag 
und zur sportlichen Fitness und der Beweg-
lichkeit.
Auch hierzu werden wir nochmals Zeitnah 
informieren.
Was ist das "Goju-Ryu Karate Do"
Goju-Ryu: Ist eine japanische Kampfkunst-
form (Stilrichtung).
Wobei der Schwerpunkt in der Trainings-
Philosophie auf der richtigen Atmung, der 
Geschmeidigkeit in den Bewegungen liegt 
und Körper und Geist in Einklang bringt.
Go: Bedeutet Hart/Stark
ju: Bedeutet Sanft/Geschmeidig
Ryu: Der Stil, Stilrichtung
Karate: Übungen/Kampf mit leerer Hand
Do: Heisst der Weg

Weitere Informationen unter:
Abteilungsleitung A. Sitter Tel. 0 71 59/4 51 75
oder www.karate-budokai-magstadt.de

Abteilung Frauengymnastik

Unsere Gymnastik ist immer freitags, um 
20.15 Uhr, Sporthalle I, Umkleide 6.
Infos bei der Abteilungsleiterin Ulla Henke, 
Tel. 0 71 59/4 12 66
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVER-
SAMMLUNG 
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, den 13. März 2014, um 19.00 
Uhr, im Nebenzimmer Gasthaus „Zur Son-
ne“, laden wir alle Abteilungsmitglieder 
recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Jahresrückblick 2013
2. Bericht der Kassiererin
3. Entlastungen
4. Wahlen
5. Haushaltsplan 2014
6. Jahresprogramm 2014
7.  Sonstiges   

(z.B. Anschaffung von Kleingeräten)
8. Anträge
Anregungen und Vorschläge zum Jahres-
programm (Ausflüge und Wanderungen 
und sonstige sportliche Aktivitäten) werden 
gerne angenommen. Anträge sind bis zum 
7. März 2014 bei unserer Abteilungsleiterin 
Ulla Henke einzureichen.
Über eine zahlreiche Beteiligung freuen 
wir uns.
Die Abteilungsleitung
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Turnierhundesport: samstags, 16.30 Uhr, 
Ansprechpartner: Lena Schmied

Öffnungszeiten des Vereinsheimes: 
Mo, Mi, Do, Fr, Sa, ab 16.00 Uhr, sonn- u. 
feiertags ab 10.30 Uhr, dienstags Ruhetag

Homepage: www.hsv-magstadt.de
Email: info.hsv-magstadt.de

Am kommenden Freitag, 07.02. findet ab 
19.00 Uhr unsere Jahreshauptversamm-
lung im Vereinsheim der Kleintierzüchter 
Magstadt statt.

Der Hölzersee Magstadt bietet sich als ein 
ideales Ausflugsziel und Naturerlebnis für 
Fahrradtouren und Wanderungen an. 
Für warme und kalte Erfrischungen sowie 
warme und kalte Vesper ist bestens gesorgt. 
Lassen Sie sich überraschen und genießen 
Sie die Entspannung mitten im Natur-
schutzgebiet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten der Fischerhütte: 
Samstag von 14.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Sonntag/Feiertag 10.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Kontakt E-Mail: asv-magstadt@web.de
Fotos und weitere Informationen befinden 
sich auf der Facebook-Seite "Angelsportver-
ein Magstadt" 

Einladung zur Mitgliederversammlung!
Am Donnerstag, dem 6. Februar 2014, um 
19.30 Uhr, findet eine Mitgliederversamm-
lung im Vereinsheim statt zu der wir recht 
herzlich einladen. 
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht von der Kreis-Ausschußsitzung
3. Termine für das Jahresprogramm 2014 
4.  Vorbereitung Jahreshauptversammlung 

Termin hierfür ist der 07.03.2014
5. Verschiedenes
Vollzähliges und pünktliches Erscheinen 
wird erwartet.
Mit freundlichen Züchtergrüßen
Ernst-Günther Burkard Pressewart

Obst- und Gartenbau- 
verein Magstadt
www.ogv-magstadt.de

GARTENKALENDER

Gartenplaner
Der Februar ist auf Grund der geringen 
Arbeitsmöglichkeiten im Freien die rich-
tige Zeit, um sich noch rechtzeitig Gedan-
ken über die Neu- oder Umgestaltung des 
Gartens zu machen. Ein erfahrener Gar-
tenplaner kann dabei sehr hilfreich sein. 
Vergessen Sie nicht, dass Gartenplaner und 
Garten- sowie Landschaftsbaubetriebe ab 
März wieder mit Arbeit überschüttet wer-
den. Nutzen Sie also jetzt die Zeit.

Jahreshauptversammlung
Wir möchten nochmals an unsere Jahres-
hauptversammlung am Freitag, den 14. 
Februar 2014, um 20:00 Uhr, im HHC-
Übungslokal in der Johannes-Kepler-Schu-
le erinnern, zu der alle Mitglieder herzlich 
eingeladen sind.
Tagesordnung:  
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastungen
4. Neuwahlen
5. Termine 2014
6. Anträge
7. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung können noch 
bis spätestens Freitag, den 7. Februar 2014, 
schriftlich bei unserem 1. Vorsitzenden, 
Bernhard Schröter, eingereicht werden. 
Wir bitte um eine rege Teilnahme, insbe-
sondere auch aus den Reihen der Eltern 
unserer Jugendspieler, und freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de

Vereinsheim geschlossen
Unsere Wirtsleute Petra und Dieter ma-
chen Urlaub. Aus diesem Grund bleibt 
unser Vereinsheim in der Zeit von Mo. 03. 
Febr. bis einschl. Di. 18. Febr. geschlossen. 
Ab Mi. 19. Febr. ist unser Vereinsheim wie-
der zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Wir 
bitten um Beachtung und Verständnis.

Übungsbetrieb 
Auch während des Urlaubs unserer Wirts-
leute Petra und Dieter läuft der Übungs-
betrieb zu den gewohnten Zeiten normal 
weiter. Die Aktiven treffen sich auf dem 
Übungsplatz

Winterwanderung
Unsere diesjährige "Winterwanderung" fin-
det am Sa. 22. Februar statt. Wir treffen uns 
um 14.00 Uhr am Vereinsheim und wandern 
über den Ratberg zu den Bogenschützen im 
Steigwald. Dort werden wir mit Glühwein 
und Rote vom Grill empfangen. Anschlie-
ßend verbringen wir einen gemütlichen 
Abend im "Wasserhäusle". Um für das Essen 
planen zu können, meldet euch bitte bis Mi. 
19.02. bei Erwin Steegmüller an. 
Tel: 0172/9 09 97 71 oder 
e-mail: conny.erwin@kabelbw.de.

"Fit und schlank mit meiner Bank"
Bei der diesjährigen Aktion der Volksbank 
Magstadt sind wir wieder mit einer Mann-
schaft dabei. Ab 10. März wollen "10 Hond-
ler" die Pfunde zugunsten der Jugendkasse 
purzeln lassen. Wir bedanken uns bei der 
Volksbank Magstadt für diese tolle Aktion.

Terminvorschau 
22.02.2014: Winterwanderung 
Übungsplatz, 14.00 Uhr 
22.03.2014: Jahreshauptversammlung 
Vereinsheim,20.00 Uhr
17.05.2014: Frühjahrsprüfung 
Übungsplatz, 08.00 Uhr

Übungszeiten:  
Begleit-/Schutzhunde, Basisausbildung: 
samstags, 17.00 Uhr, mittwochs 17.30 Uhr
Ansprechpartner: Dieter Mahnke

Am Freitag, 28. Februar finden die Proben 
für beide Orchester dann wieder zu den üb-
lichen Zeiten statt. Für die Stammkapelle 
findet nach der Probe eine Musikerver-
sammlung mit Wahl des Musikervorstandes 
statt.

Weitere Termine:
Mittwoch, 12.02.2014:
Ständchen zum 75. Geburtstag, um 19 Uhr, 
im Lilienweg 1 in Magstadt.
Ohne Uniform!

Verfasser: Claudia Behrens

Und zum Schluss kommt nochmal Klaus 
Klages zu Wort:

Der Februar ist (sozusagen)
reich an Narren, arm an Tagen.

www.Liederkranz-Magstadt.de

Liederkranz
Magstadt 1839 e.V

Es gibt viele Gründe, in einem Chor zu 
singen. Menschen, die regelmäßig singen, 
seien im Vergleich zu Nicht-Singern ge-
sünder, und zwar psychisch wie physisch, 
meint der Musiksoziologe Karl Adamek. 
Diese These wird von einer Studie des In-
stitutes für Musikpädagogik der Universität 
Frankfurt gestützt. Dabei wurden Mitglie-
der eines Laien-Chors vor und nach einer 
Probe untersucht. Nach dem Singen war 
die Konzentration von Immunglobulin A 
im Speichel gestiegen. Dieser Eiweiß-Stoff 
ist dafür bekannt, dass er vor allem Infek-
tionen der Atemwege abwehrt. Gleichzeitig 
hatten negative Gefühle nachgelassen, po-
sitive Gefühle zugenommen.
In erster Linie aber macht das Singen im 
Chor einfach riesig Spaß!

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 21. Februar 2014, findet um 
20.00 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des Liederkranz Magstadt 1839 e.V. statt. 
Veranstaltungsort ist der Vereinsraum des 
Liederkranzes, Neuen Schulhaus, Mag-
stadt. Zu dieser Veranstaltung sind alle 
Vereinsmitglieder herzlich einladen. Ab 
19 Uhr gibt es die Möglichkeit, eine Klei-
nigkeit vorab zu essen. 
TOP 1 – Tätigkeitsberichte
TOP 2 – Entlastungen
TOP 3 – Neuwahlen
TOP 4 – Bericht der Chorleitung 
TOP 5 – Jahresprogramm 2014
TOP 6 – Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
müssen bis spätestens 14.2.2014 schriftlich 
bei der 1. Vorsitzenden Christa Stoll, Hoh-
berger Straße 2, 71106 Magstadt, eingehen.

Probentermine:
inTakt: Montag, 10.02.2014, 20.00-22.00 Uhr, 
Vereinsraum (Neues Schulhaus)
Stammchor: Mittwoch, 12.02.2014, 20.00-
22.00 Uhr, Musiksaal, Johannes-Kepler-
Schule
SwingingKids: Mittwoch, 12.02.2014
Gruppe 1 17.30-18.15 Uhr,
Gruppe 2 18.15-19.00 Uhr, Vereinsraum
Neue Gesichter sind herzlich willkommen, 
einfach bei einer unserer Proben vorbei-
schauen und dabei sein!

Alle Termine, aktuelle Informationen und 
Kontaktdaten finden Sie auch auf der Web-
seite des Liederkranzes unter www.lieder-
kranz-magstadt.de.
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Gewerbesteuer von nur einer Handvoll 
Betriebe geleistet wird wird deutlich das 
das Gewebesteueraufkommen eine immer 
kleinere Rolle für die Finanzierung der Ge-
meinde spielt. Umlagen und Zuweisungen 
des Bundes und des Landes sind neben dem 
Einkommensteueranteil die Haupteinnah-
mequellen der Gemeinde.
Magstadt bietet im Bereich von Kinder und 
Jugendbetreuung eine sehr guten Standard 
und erfüllt alle gesetzliche Voraussetzungen 
zugleich sind hierfür auch über 50% der 
kommunalen Ausgaben zu leisten. Nur 
weil das Land hier große Zuschüsse leistet 
ist dies zu bewerkstelligen. Ein Rückgang 
der Finanzuweisungen bei den anstehenden 
Neuordnungen des Finanzausgleichs kann 
hier heftige Folgen haben.
So bleibt der Gemeinde ein "Gewinn" von 
1,25 Mio. € für alle neuen Maßnahmen. 
Geplant sind aber die Erschließung des 
Neubaugebietes Sindelfinger-Weg mit 2,5 
Mio. €, Brandschutzmaßnahmen für 0,15 
Mio € sowie 500 Tsd € für Feuerwehr und 
Bauhoffahrzeuge.
Im Tiefbau sind allein 1,58 Mio. € verplant 
und im Hochbau weitere 400.000 €. Dies 
alles geht nur mit einer kräftigen Entnah-
me aus der Rücklage die so auf rd. 6 Mio. 
€ sinkt.
Alle weiteren zukünftigen Maßnahmen 
wie z.b. die Osttangente können ab 2015 
begonnen und durchgeführt werden wenn 
bis dahin die Voraussetzungen geschaffen 
wurden.
Zukünftig muss in Magstadt weiter sehr 
sparsam gewirtschaftet werden wenn man 
kräftige Steuererhöhungen bei Grund und 
Gewerbesteuer vermeiden möchte. Momen-
tan sind keine Erhöhungen geplant.
Wir stimmen daher dem Haushaltsplan zu.

Wissenswertes 

Mütterrente: Vorsorglicher  
Antrag unnötig

(DRV BW) Derzeit gehen bei der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg zahlreiche formlose Anträge auf Neu-
berechnung von Kindererziehungszeiten für 
vor 1992 geborene Kinder ein. Entsprechende 
Musterschreiben, die vielerorts ausliegen, 
per E-Mail verschickt oder im Bekannten-
kreis weitergegeben werden, suggerieren, 
dass diese Anträge notwendig seien.  
Die DRV Baden-Württemberg weist darauf 
hin, dass nach derzeitigem Stand des Ge-
setzesvorhabens der Zuschlag für vor 1992 
geborene Kinder bei bereits bestehenden 
Renten automatisch erfolgen soll. Soweit 
eine Rentengewährung noch nicht vorliegt, 
Kindererziehungszeiten im Versicherungs-
konto aber bereits vorgemerkt sind, sollen 
weitere Kindererziehungszeiten ebenfalls 
automatisch berücksichtigt werden. Deshalb 
sind vorsorgliche Anträge unnötig. Sie kön-
nen derzeit auch nicht bearbeitet werden, da 
es noch keine gesetzliche Grundlage gibt. 
Die Anträge belasten darüber hinaus die 
reguläre Sachbearbeitung des gesetzlichen 
Rentenversicherungsträgers. Bereits einge-
gangene Anträge werden bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
derzeit abwartend aufbewahrt. Im Anschluss 
an die genaue gesetzliche Ausgestaltung der 
"Mütterrente" werden die Betroffenen über 
die weitere Vorgehensweise im Rahmen der 

Förderverein 
Johannes-Täufer-
Kirche 
Magstadt e.V.

Einladung zur HV 2014
Der Vorstand lädt hiermit zur 3. Mitglie-
derversammlung am 14.03.2014, 19:30 Uhr, 
in die Begegnungsstätte im Seniorenzen-
trum Magstadt ein. 
Für die Mitgliederversammlung ist folgende 
Tagesordnung vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Bericht des 1. Vorstandes
  3. Bericht des Kassenverwalters
  4. Bericht des Kassenverwalters 
  5. Entlastungen 
  6.  Wahlen 

- stellvtr. Vorsitzender 
- Schriftführer 
- Kassenprüfer

  7. Bestätigung der Beisitzer aus dem KGR
  8.  Information über das Sepa-LS-Einzugs-

verfahren der Mitgliedsbeiträge ab dem 
KJ 2015

  9.  Planungen und Termine für das KJ 2014
10.  Diavortrag "Kirchenrenovierung" von 

W. Steegmüller
11. Sonstiges/Anträge
Anträge bitte bis zum 28. Februar 2014 
beim Vorstand einreichen.
Über Ihre Teilnahme würde sich der Vor-
stand sehr freuen,
Gäste sind willkommen.

Die Termine der folgenden Wochen:

Sa, 08.02.
19.30 Uhr Abendveranstaltung Hildrizhausen
So, 09.02.
13.30 Uhr Umzug Hildrizhausen 
Fr, 14.02. 
19.61 Uhr Lompaball Wildberg
Sa, 15.02. 
19 Uhr Hallenveranstaltung Dachtel
So, 16.02. 
13.30 Uhr Umzug Ehningen

Parteien 

Haushaltsplan 2014 der Gemeinde Mag-
stadt
am 4.2. wurde der Haushalt der Gemeinde 
Magstadt für das Jahr 2014 verabschiedet. 
Bereits zum Jahresende kündigte sich ein 
kräftiger Einbruch der Gewerbesteuer für 
2013 an der zur bisher niedrigsten Zufüh-
rungsrate seit 2004 führte. Auch für 2014 
muss mit erheblich geringeren Gewerbe-
steueraufkommen gerechnet werden und 
Rückzahlungen für 2013 könnten anfallen. 
Davon ausgehend das etwa die Hälfte der 

Sämereien überprüfen
Der Monat Februar kann auch dazu ge-
nutzt werden, um zu überprüfen, ob alle für 
die Frühjahrssaat erforderlichen Sämereien 
vorhanden sind; fehlendes Saatgut wird 
jetzt angeschafft, denn im Frühjahr gibt es 
viele Dinge auf einmal zu tun.

Glasierte Apfelstücke
Im Winter steigt der Appetit auf Süßes. 
Nutzen Sie doch mal einen Abend, um 
Apfelstücke zu glasieren. Dazu wird eine 
Lösung aus 500 g Zucker und 250 ml Was-
ser so lange gekocht, bis sie zähflüssig ist. 
Wenden Sie die vorher kurz in kochendes 
Wasser getauchten Apfelstücke in der Zu-
ckermasse. Danach werden sie zum Trock-
nen ausgelegt oder aufgespießt.

Frostspanner an Obstbäumen bekämpfen
Denken Sie daran, die Leimringe an den 
Obstbäumen zur Bekämpfung des Frost-
spanners regelmäßig auf ihren richtigen Sitz 
zu überprüfen und sie bei Bedarf erneut mit 
Leim zu bestreichen. "Brücken" wie Blätter 
oder Ähnliches sind zu entfernen.

Spannungsunterschiede bei Obstgehölzen
Spannungsunterschiede in der Rinde und 
Borke junger Obstbäume führen ungeschützt 
häufig zu Rissen. Hier können schädigende 
Pilze leicht eindringen. Die Spannungen 
entstehen durch die starke Erwärmung des 
Stammes auf der Südseite während des Tages 
und der starken Abkühlung in den Nächten 
mit Temperaturen unterhalb der Frostgren-
ze. Sinnvoll ist hier das weiße Einstreichen 
der Stämme und dickeren Äste mit fertigen 
Produkten aus dem Handel oder mit Eigen-
mischungen wie Kalkbrühe.

Terminvorschau:
Montag, 10. Februar 2014
19.30 Uhr Ausschußsitzung 
Freitag, 14. März 2014
Mitglieder-Hauptversammlung
Samstag, 22. März 2014
Winterschnittkurs

www.drk-magstadt.de

Einsätze Helfer vor Ort:
Einsatz Nr. 10 Samstag, 01.02.2014

Cafe Henry
hat am Sonntag, 09.02.2014 wieder geöff-
net. Wir laden zum gemütlichen Treffen bei 
Kaffee, Kuchen und verschiedenen Kaltge-
tränken ein.
Wo? Alte Stuttgarter Str. 1 (Seniorentreff)
Wann? Immer jeden 2. Sonntag im Monat
Neu von 14.30 -17.00 Uhr

Schon jetzt vormerken:
Der nächste Termin ist am 09.03.2014

Hölzertal Hexen e.V.
Magstadt

Ortsverein
Magstadt

Helfen Sie
 den Austrägerinnen
 den Austrägern
 den Briefträgern
 mit einem deutlich beschrifteten  
 Briefkasten
  mit dem Namen auf der Klingel
 die Arbeit erleichtern!
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Das Informations- und Buchungsportal mit vielen weiteren Informa-
tionen über die Pedelec-Routen, gps-Daten, Karten, Adressen und 
Öffnungszeiten der Verleih- und Ladestationen sowie der Bett & 
Bike-Betriebe, eine Übersicht über weitere Radrouten in der Region, 
touristische Sehenswürdigkeiten und vieles mehr ist ab März unter 
www.e-bike-region-stuttgart.de online. 
Seit Frühjahr 2012 entwickelten die genannten fünf Landkreise die 
Projektidee der „E-Bike-Region Stuttgart“. Zur Umsetzung erhielten 
die Projektträger aus dem Förderprogramm des Verbands Region 
Stuttgart „Modellregion für nachhaltige Mobilität“ die Zusage für 
Fördergelder in Höhe von 50 Prozent der budgetierten Projektkosten 
(286 000 Euro). Die zweite Hälfte der budgetierten Projektkosten 
(142.850 Euro) tragen anteilig die Landkreise. Die Tourismusförde-
rung des Rems-Murr-Kreises übernahm das Projektmanagement. 

Auffrischungskurs Juleica
In der Vereinsarbeit im Landkreis Böblingen ist die Jugendleiter-
card (Juleica) seit vielen Jahren Standard. In Baden Württemberg 
steht der Landkreis Böblingen nach wie vor an der Spitze, was die 
Anzahl der Juleica-Inhaber anbelangt. Qualifikation geht in der 
ehrenamtlichen Jugendvereinsarbeit mit Fort-und Weiterbildungen 
einher. Die Gültigkeit der Juleica ist auf drei Jahre begrenzt, in-
nerhalb dieser Zeit ist ein Auffrischungslehrgang erforderlich, um 
kontinuierlich gute Jugendarbeit leisten zu können. 
Der Kreisjugendring Böblingen bietet im April an zwei Abenden 
einen achtstündigen Kompaktkurs an. „Alles rund um Spiele“ ist 
das Thema. In der Jugendarbeit nehmen Spiele eine zentrale Rolle 
ein. Spielerisch neue Kinder oder Jugendliche kennenlernen; Spiele, 
um nervöse oder gestresste Kinder wieder zu beruhigen; Spiele, 
die Konzentration oder Geschicklichkeit erfordern;  Spiele, die Be-
wegungsfreude fördern; Spielregeln und Spiele die Spaß machen. 
Der Referent, Oliver Hockl, ist Spielpädagoge und hat viele Erfah-
rungen in der pädagogischen Seminararbeit. 
Am Mittwoch, 2. und am Donnerstag 3. April jeweils von 18 bis 22 
Uhr wird im Landratsamt im Studio gespielt. Die Teilnehmer bezahlen 
20,–  € für das Seminar und erhalten eine umfangreiche Spielesamm-
lung.  Anmeldungen über den Kreisjugendring. 
info@kjr-bb.de oder 0 70 31/6 63 16 34. 
Das Juleica-Auffrischungsseminar ist ein Baustein der regionalen 
Bildungsoffensive. Die Jugendringe der Region Stuttgart fordern 
mehr Raum und Anerkennung für Außerschulische Bildungsarbeit, 
da sie in allen Bereichen der Gesellschaft einen konkreten Beitrag 
zur Weiterentwicklung der Bildungslandschaft leisten und teilhabe 
fördern. 

Hinweispflicht des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers infor-
miert. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Al-
tersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen sowie bei 
den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern im 
ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon 0800/1 00 04 80 24 
und im Internet unter  www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

E-Bike-Region Stuttgart startet durch
Das E-Bike-Projekt der fünf Landkreise Böblingen, Esslingen, Göp-
pingen, Ludwigsburg und Rems-Murr geht in die Umsetzung
Route führt durch Heckengäu, Würmtal und Schönbuch
400 km Radroute, über 40 Pedelec-Verleihstationen mit über 200 
Pedelecs, unzählige Ladestationen, landschaftliche und kulturelle 
Highlights und viele Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeiten – 
das sind die Eckdaten der neuen „E-Bike-Region Stuttgart“. Sie ist 
ein Projekt der Landkreise Böblingen, Esslingen, Göppingen, Lud-
wigsburg, Rems-Murr, finanziell zur Hälfte gefördert vom Verband 
Region Stuttgart (VRS). 
Im Landkreis Böblingen führt die Route durch die ganze landschaft-
liche Vielfalt mit Heckengäu, Würmtal und Schönbuch. Von Leon-
berg geht es über Renningen, Weil der Stadt, Grafenau, Aidlingen, 
Ehningen, Rohrau, Nufringen, Herrenberg und Weil im Schönbuch 
bis nach Waldenbuch, wo die Route dann weiter in den Landkreis 
Esslingen geht.
Über ein Informations- und Buchungsportal können Pedelecs bei den 
Verleihstationen reserviert und gemietet und an den zahlreichen Lade-
stationen aufgeladen werden. Durch die Anbindung an den Bus- und 
Bahnverkehr ist dem Radfahrer eine umweltfreundliche Anreise mit 
dem öffentlichen Nahverkehr möglich – der Umstieg auf das Elek-
trofahrrad biete in Summe  ein sanftes, umweltschonendes Freizeit- 
und Tourismuserlebnis. Einen Überblick über das Wegenetz gibt die 
druckfrisch erschienene 52 Seiten starke Broschüre „Radfahren neu 
erleben - Elektrisiert durch die Region“. Darin findet sich eine Über-
sichtskarte über den Verlauf der 400 km langen Hauptradroute sowie 
detailliertere Karten, die den Verlauf der Route in jedem Landkreis 
zeigen. Außerdem wird der Routenverlauf im Text beschrieben und 
es gibt eine Übersicht über die Lage der Verleih- und Ladestationen. 
Die Route wird voraussichtlich ab Sommer 2014 ausgeschildert. Die 
Broschüre ist an der Infotheke des Landratsamts Böblingen und vo-
raussichtlich ab Mitte Februar auch in den Kommunen entlang der 
Route erhältlich. Unter www.heckengäu-natur-nah.de kann die Bro-
schüre samt Übersichtskarte heruntergeladen werden.


